
Partnerschaftskomitee Ochsenhausen 

Lothar Merk mit Bürger-Verdiensturkunde der Stadt Subiaco 
ausgezeichnet 

Bürgermeister Andreas Denzel (links) gratuliert dem Vorsitzenden 
des Partnerschaftskomitees, Lothar Merk (rechts) zu Bürgerver-
dienst-Urkunde der Stadt Subiaco.

Mit der Bürger-Verdiensturkunde der Stadt Subiaco wurde Lothar 
Merk, der Vorsitzende des Partnerschaftskomitees Ochsenhau-
sen, ausgezeichnet. Überreicht wurde die Urkunde von Ochsen-
hausens Bürgermeister Andreas Denzel im Rahmen der jüngsten 
Gemeinderatssitzung. 
Ochsenhausens italienische Partnerstadt Subiaco hatte bereits 
im März des vergangenen Jahres anlässlich des dortigen Bene-
diktusfestes die Auszeichnung verliehen. Da aufgrund der Co-
rona-Pandemie jedoch kein Besuch in der Partnerstadt möglich 
war, hatte Subiacos Bürgermeister Francesco Pelliccia seinen 
Ochsenhauser Amtskollegen gebeten, dies nun stellvertretend 
für ihn zu übernehmen. 
Mit der Auszeichnung wolle die Stadt Subiaco das große persön-
liche ehrenamtliche Engagement von Lothar Merk für die Partner-
schaft der beiden Städte würdigen, teilte Andreas Denzel mit. In 
der Urkunde liest sich das so: „Lothar Merk hat mit Hingabe und 
Stolz dazu beigetragen, die im Partnerschaftseid zugeschriebe-
nen Verpflichtungen zu erfüllen, die Bindungen zu stärken und 
den interkulturellen Austausch zwischen den Städten Ochsen-
hausen und Subiaco mit einem außergewöhnlichen Bürger- und 
Pflichtbewusstsein zu stäken und für Beständigkeit zu sorgen.“ 
Das oberschwäbische Ochsenhausen pflege bereits sei 1989 eine 
sehr lebendige Städtepartnerschaft mit der italienischen Stadt 
Subiaco. In den mehr als dreißig Jahren der Partnerschaft seien 
viele persönliche Freundschaften und zahlreiche Verbindungen 
zwischen einzelnen Familien entstanden, berichtete das Stad-
toberhaupt. Großen Anteil daran habe Lothar Merk, der bereits 
1996 mit nach Subiaco gereist sei. Im Jahr 2003 sei er schließ-
lich Mitglied im Partnerschaftskomitee der Stadt Ochsenhausen 
geworden und seit Januar 2008 sogar dessen Vorsitzender. 
Andreas Denzel freute sich mit Lothar Merk über die Auszeichnung 
und dankte ihm für die herausragende Arbeit mit Ochsenhausens 
Partnerstädten: „Mit Deiner sympathischen offenen Art vertrittst 

Du unsere Stadt im Ausland immer ganz hervorragend“, so Denzel 
an die Adresse von Lothar Merk. Und er freue sich auf die weitere 
Zusammenarbeit mit dem Partnerschaftskomitee. 
Sichtlich bewegt bedankte sich Lothar Merk für die Auszeichnung 
und versprach, sich auch künftig für die Städtepartnerschaften 
zu engagieren. „Verbindungen zwischen Städten und ihren Bür-
gern tragen ganz wesentlich zum Frieden in der Welt bei, was 
wir uns alle derzeit auch besonders für die Ukraine wünschen“, 
so der Geehrte an die Anwesenden.

Diese Bürgerverdienst-Urkunde der Stadt Subiaco erhielt Lothar 
Merk.

Friedenskonzert in der Basilika St. Georg 

Auf Initiative des Bürgervereins OX-21 e. V. in Kooperation mit 
der Stadt Ochsenhausen und der Katholischen Kirchengemeinde 
Ochsenhausen werden Musiker und Musikerinnen der Region in 
einem Friedenskonzert in der Basilika St. Georg ihre Stimmen 
erheben und ihre Instrumente für einen Ruf nach Frieden er-
klingen lassen. 

Tritonus-Kammerchor

Die Ensembles Kapellenklang, Rottumtaler Alphornbläser, Trito-
nus-Kammerchor, die Vocalband The Real 5 sowie MusikerInnen 
der Musikschule Ochsenhausen, und Dekanatskirchenmusiker 
Thomas Fischer an der Gabler-Orgel gestalten gemeinsam dieses 
Friedenskonzert. 
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Bürgermeister Andreas Denzel, Dekan Sigmund F.J. Schänzle und 
Jürgen Kraft vom Amt für Flüchtlinge und Integration des Land-
ratsamtes Biberach werden in kurzen Redebeiträgen die aktuelle 
Lage, die uns alle betrifft, beschreiben und Informationen und 
Möglichkeiten für direkte Hilfen hier in der Region geben. 
Der Eintritt ist frei. Die Spenden am Ausgang fließen direkt an 
eine Organisation, die in der Ukraine ein mobiles Krankenhaus 
betreibt und mit Bussen und Krankenwagen Menschen aus den 
stark betroffenen Regionen evakuiert. 
Die einstündige Veranstaltung findet am 3. April um 16:00 Uhr 
in der Basilika St. Georg in Ochsenhausen statt. Eine Voran-
meldung zu dieser Veranstaltung ist nicht nötig. Es gelten die 
aktuellen Corona-Bedingungen der Diözese Rottenburg. 
Weitere Spenden und Infos: 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Konto IBAN: DE41 6545 0070 0000 2120 01
Stichwort: Ukraine 
Regine Kämper-Brecht, Klaus Brecht unter E-Mail: 
kaemper.brecht@t-online.de

Kapellenklang

Rottumtaler Alphornbläser

Mobiles Impf‑Team ein letztes Mal  
in Ochsenhausen 

Zum letzten Mal konnten sich in Ochsenhausen am Montag 
(28.03.) Bürgerinnen und Bürger ohne Voranmeldung gegen das 
Corona-Virus impfen lassen. Das Mobile Impf-Team des DRK-Kreis-
verbands Biberach war in Zusammenarbeit mit der Stadt Ochsen-
hausen immer montags vor Ort, um allen, die sich gegen einen 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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schweren Verlauf bei einer Covid‑19‑Erkrankung schützen wollten, 
eine Impfmöglichkeit zu bieten. Seit November des vergangenen 
Jahres war das Impf‑Team insgesamt 18 Mal in die Rottumstadt 
gekommen. Anfangs bildeten sich bei damals noch sehr winter‑
lichen Temperaturen lange Schlangen vor dem provisorischen 
„Impfzentrum“. „Dank des großen Engagements aller Beteiligten 
wurde oft bis weit nach dem offiziellen Ende der Impfaktion ge‑
arbeitet, um niemanden wegschicken zu müssen,“ weiß Bürger‑
meister Andreas Denzel zu berichten. Breite Unterstützung erfuhr 
die Aktion auch durch den DRK Ortsverband Ochsenhausen, der 
dem Team aus Biberach mit freiwilligen Helfern bei der Regist‑
rierung unter die Arme griff. Der Ochsenhauser Arzt Dr. Eckhard 
Kunz zeigte sich ebenfalls voll des Lobes: „Die Unterbringung 
im Städtischen Bauhof war einfach optimal.“ Bei einem Besuch 
am letzten Impftag waren sich das Stadtoberhaupt und Dr. Kunz 
einig, dass bei Bedarf das Mobile Impf‑Team jederzeit wieder im 
improvisierten „Impfzentrum“ in den Unteren Wiesen in Ochsen‑
hausen unterkommen kann. 

Bürgermeister Andreas Denzel (2. von rechts) verabschiedet sich 
vom Mobilen Impfteam unter Leitung von Dr. Eckhard Kunz  
(2. von links) und den Assistentinnen Jutta Böhler (links) und 
Christina Hermann (rechts).

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Abgabe von Baugesuchen für die  
nächste Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau‑
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Ab‑
gabetermin für die Sitzung am Dienstag, 03.05.2022, ist am 
Montag, 11.04.2022.
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 01.04.2022 
Stadt‑Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 ‑ 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Samstag, 02.04.2022 
Markt‑Apotheke Biberach, Tel.: 07351 ‑ 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 03.04.2022 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 ‑ 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Montag, 04.04.2022 
Sonnen‑Apotheke Biberach, Tel.: 07351 ‑ 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 05.04.2022 
Schloss‑Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 ‑ 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Mittwoch, 06.04.2022 
Fünf‑Linden‑Apotheke, Tel.: 07351 ‑ 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Donnerstag, 07.04.2022 
Kloster‑Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 ‑ 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Freitag, 08.04.2022 
Stadt‑Apotheke Biberach, Tel.: 07351 ‑ 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß
 
Altersjubilare

Liebe Altersjubilare, 
für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen alles erdenklich 
Gute, Glück und besonders Gesundheit. 
Ihre Stadtverwaltung
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Veranstaltungskalender

Bitte informieren Sie sich vorab beim jeweiligen Veranstalter, 
ob die Veranstaltung tatsächlich stattfindet! 
  
Frühjahrsausstellung „Emil Schumacher“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten 
bis Sonntag, 08.05.2022 
  
Blockflöten-Gitarrenkonzert 
Städtische Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Fruchtkasten, Ochsenhausen 
Freitag, 01.04.2022, 18:00 Uhr 
  
Kinderartikelbasar der etwas anderen Art und Schnäppchen-
markt/Garagenflohmarkt 
Ochsenhausen und Erlenmoos 
Samstag, 02.04.2022, 10:00 – 13:00 Uhr 
  
Jahreshauptversammlung  
Fanfarenzug Ochsenhausen e.V. 
Gasthaus „Adler“, Ochsenhausen 
Samstag, 02.04.2022, 20:00 Uhr 
  
Hauptversammlung  
Feuerwehr Ochsenhausen 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Samstag, 02.04.2022, 19:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Herrschaftsbrühlhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 05.04.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 06.04.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein Ox-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Mittwoch, 06.04.2022, 17:00 bis 19:30 Uhr 
  
Treffpunkt Musikschule 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schrannensaal, Ochsenhausen 
Donnerstag, 07.04.2022, 19:00 Uhr 
  
Stand auf dem Wochenmarkt  
Rottumtalschule Ochsenhausen 
Marktplatz, Ochsenhausen 
Freitag, 08.04.2022, 8:00 bis 12:00 Uhr

Versteigerung von Fundfahrrädern  

Beim Fundbüro der Stadt Ochsenhausen sind im Laufe der letzten 
Jahre wieder einige Fahrräder abgegeben worden, die von den 
Verlierern bzw. Eigentürmern bis heute nicht abgeholt wurden. 
Da die Verlierer mit dem Fristablauf auf ihr Eigentum verzichtet 
haben, werden am Donnerstag, 14.04.2022, um 14:00 Uhr beim 
Städtischen Bauhof, Untere Wiesen 15, die Fahrräder öffentlich 

versteigert. Die Versteigerungsfahrräder können ab 13:30 Uhr 
besichtigt werden.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Die Versteigerung wird unter Einhaltung der aktuellen Corona-Re-
geln durchgeführt.
 

Aus dem Gemeinderat vom 22. März 2022 

Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
Für die Unterzeichnung des Protokolls wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt. 
  
Niederschriftsbekanntgabe 
Das Protokoll der Sitzung des Gemeinderats vom 22. Februar 2022 
wurde per Offenlage be kanntgegeben. 
  
Bekanntgaben 
Bürgermeister Denzel gab folgende Termine bekannt: 
•  Sitzung des Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschusses am 

29. März 2022, 18:30 Uhr, im Lehrsaal des Feuerwehrgeräte-
hauses. 

•  Sitzung des Gemeinderats am 26. April 2022, 18:30 Uhr, in 
der Kapfhalle. 

•  Klausurtagung des Gemeinderats mit den Ortschaftsräten am 
6. Mai 2022, in der Kapfhalle, zu den Themen „Priorisierung 
von Projekten“ und „Verkehrsplanung“ 

•  Sitzung des Gemeinderats am 10. Mai 2022, 18:30 Uhr, in der 
Kapfhalle, zur Sanierung des Schulzentrums Herrschaftsbrühl. 

•  Die Sitzung des Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschusses 
vom 10. Oktober müsse auf Mittwoch, 19. Oktober, verschoben 
werden. 

  
Weiter teilte er mit, dass die Änderung der Abwassersatzung er-
neut veröffentlicht worden sei, da beim ersten Mal ein falsches 
Datum abgedruckt worden sei. 
  
Wie Bürgermeister Denzel ferner mitteilte, kämen inzwischen uk-
rainische Flüchtlinge auch in Ochsenhausen an. Mit Stand vom 
Vortag seien 33 ukrainische Staatsangehörige in Ochsen hausen 
gemeldet. Die Tendenz sei jedoch steigend, da praktisch täglich 
neue Flüchtlinge ein träfen. Bisher hätten alle Flüchtlinge privat 
untergebracht werden können. Unter den Geflüch teten befänden 
sich eine ganze Reihe von Familien mit Kindern. Inzwischen 
seien auch die ersten Kinder bereits in den Kindergärten und 
Schulen angekommen. Man versuche in diesen Fällen schnelle 
und unbürokratische Lösungen zu finden, um die Kinder aufneh-
men zu kön nen. 
  
Bürgermeister Denzel erinnerte daran, dass sich der Gemeinde-
rat in der öffentlichen Sitzung am 14. Dezember 2021 bereit 
mit dem Umbau des Altenzentrums Goldbach befasst habe. Die 
Umbauarbeiten im Altenzentrum Goldbach seien erforderlich, 
weil die Heimbaumindestver ordnung keine Doppelzimmer mehr 
erlaube und Wohngruppen mit höchstens 15 Bewohnerin nen und 
Bewohnern geschaffen werden müssten. 
  
Herr Jürgen Gebhardt von der St.-Elisabeth-Stiftung teilte mit, 
die vom Gemeinderat gefor derte Erläuterung der Sanierung werde, 
wie von Bürgermeister Denzel mitgeteilt, in der nächsten Sitzung 
am 26. April 2022 erfolgen. Bezüglich der Härtefallregelung ver-
wies er auf die „Hilfe zur Pflege“, die für die Bewohner als An-
spruchsverfahren gegeben sei. Wenn die Stiftung darüber hinaus 
Hilfe gewähren würde, könnte diese ihren Status als gemeinnützig 
verlieren. Der Gesetzgeber schließe eine Ungleichbehandlung der 
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Bewohner aus. Was die Re gelung der Pflegeplätze betreffe, so 
könnten die „Wohnungen mit Service plus“ vorüberge hend als 
Pflegeplätze genutzt werden. Es seien noch kleinere Umbauten 
notwendig, damit die Wohnungen als Pflegeplätze genutzt werden 
könnten. Der Umzug sei für Mai vorgesehen. Es stünden mit den 
45 Pflegeplätzen und zwölf Plätzen in den Wohnungen insgesamt 
57 Plätze während der Umbauphase zur Verfügung. Aktuell seien 
im Altenzentrum Goldbach 55 Be wohner untergebracht, die alle 
auf die Rottuminsel umziehen könnten. 
  
Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass in der nicht‑öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 22. Februar 2022 keine nicht‑öf‑
fentlichen Beschlüsse gefasst worden seien. 
  
Überreichung der Bürger‑Verdiensturkunde der Stadt Subiaco 
an Lothar Merk, Vorsitzender des Partnerschaftskomitees der 
Stadt Ochsenhausen 
(siehe hierzu separaten Bericht auf Seite 1 des OCHSENHAUSER 
ANZEIGERS vom 1. April 2022) 
  
Naturbad „Ziegelweiher“ Ochsenhausen 
‑ Umwandlung in eine Badestelle 
Mehrheitlich sprach sich der Gemeinderat dafür aus, das Naturbad 
„Ziegelweiher“ in eine so genannte Badestelle umzuwandeln. Hin‑
tergrund der Entscheidung war ein Urteil des Bundes gerichtshofs, 
das vor Jahren nach einem Unfall den Betreiber eines Naturbads 
dafür haftbar machte. Soll ein Freibad betrieben werden, so sind 
‑ um solche Haftungsfälle auszuschließen ‑ umfangreiche Siche‑
rungsmaßnahmen und ausreichend Aufsichtspersonal notwendig. 
Die Stadt hatte in einem Gutachten von Professor Dr. Carsten 
Sonnenberg, Vorstandsmitglied der Deutschen Gesellschaft für 
das Badewesen e.V., eingeholt. Dieser empfahl nach einer einge‑
henden Prüfung ausdrücklich, den Ziegelweiher in eine Badestelle 
umzuwandeln. Konkret be deutet dies allerdings, dass keine „bä‑
dertypischen Attraktionen“ vorhanden sein dürfen. Somit müssen 
die Badeinsel, die Wasserrutsche und das Sprungbrett abgebaut 
werden. Außerdem muss der Vorweiher eingezäunt werden. Den 
Abbau der bei den Badegästen beliebten Geräte bedauerten die 
Gemeinderäte unisono. Sie sahen bei einer Badestelle jedoch 
auch den Vorteil, dass die Öffnungszeiten völlig flexibel gestaltet 
werden können und der Kinderspielbereich weitgehend erhalten 
bleibt. Als freiwillige Leistung soll zudem zu festgelegten Zei‑
ten weiter hin eine Aufsicht gestellt werden, um die Sicherheit 
der Badegäste zu erhöhen. In einer der nächsten Sitzungen wird 
sich das Gremium daher mit der Frage befassen, wann für die 
Bade stelle eine Aufsicht zur Verfügung gestellt wird und wie eine 
„Badeordnung“ aussehen soll. 
Anmerkung: Die Frage des Gremiums, ob die Geräte so umgebaut 
werden könnten, dass sie abschließbar und nur mit einer Aufsicht 
zu betrieben werden könnten, wurde zwischenzeitlich von Profes-
sor Sonnenberg klar verneint. 
  
Umnutzung ehemaliges Kreiskrankenhaus Ochsenhausen 
‑ Beauftragung der Projektentwicklung 
Nicht gefolgt ist der Gemeinderat dem Vorschlag der Verwaltung, 
ein Planungsbüro mit der Projektentwicklung zur Umnutzung des 
ehemaligen Kreiskrankenhauses Ochsenhausen zu beauftragen. 
Ziel der Verwaltung war es, dass das Planungsbüro eine Stand‑
ort‑ und Grund stücksanalyse durchführen und ein Planungs‑ und 
Nutzungskonzept ausarbeiten sollte. An schließend sollte das 
Projekt an potentielle Interessenten sowie Investoren vermark‑
tet werden. Vorgesehen war auch, das Konzept in öffentlichen 
Veranstaltungen mit den Bürgern zu erör tern. 

Der Gemeinderat sprach sich letztlich dafür aus, einen Arbeits‑
kreis zu bilden, der verschie dene Planungsbüros einladen soll, 
die ihrerseits Vorschläge für die Umsetzung des Projekts machen 
sollen. Daraus soll dann ein Büro mit der Umsetzung beauftragt 
werden. 
  
Sanierung Riedstraße 
‑ Vergabe der Tiefbauarbeiten 
Nach einer ausführlichen Diskussion entschied der Gemeinderat in 
einer geheimen Abstim mung, die Tiefbauarbeiten zur Sanierung 
der Riedstraße an die Firma Gräser aus Ochsenhau sen zu verge‑
ben, die auch ein Nebenangebot abgegeben hatte. Das Angebot 
der Firma Gräser für die Erd‑, Tief‑, Kanal‑ und Betonbauarbei‑
ten beträgt unter Berücksichtigung des Nebenan gebots (ohne 
Flüssigbodenarbeiten) brutto 4 203 581,29 Euro. Demgegenüber 
stand das Hauptangebot der Firma Bau GmbH aus 79664 Wehr, 
zum Brutto‑Angebotspreis von 4 422 191,51 Euro für die Erd‑, 
Tief‑, Flüssigboden‑, Kanal‑ und Betonbauarbeiten. Zuvor hatte 
das beauftragte Ingenieurbüro ausführlich die Vor‑ und Nachtei‑
le des Flüssigbodenver fahrens im Vergleich zum herkömmlichen 
Verfahren erläutert. 
  
Erschließung „Am Stadelberg“ in Reinstetten 
‑ Vergabe der Tiefbauarbeiten 
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat, die Tiefbauarbeiten zur 
Erschließung des Gebiets „Am Stadelberg“ in Reinstetten an den 
wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Gräser aus Ochsenhausen, 
zum Brutto‑Angebotspreis von 489 387,74 Euro zu vergeben. 
Ebenfalls zugestimmt hat das Gremium den damit entstehen‑
den über‑ und außerplanmäßigen Kosten. Diese Kosten hatten 
sich im Zuge der Planung ergeben, weil zusätzliche Leistungen 
aufgenommen worden waren. Außerplanmäßig kommen rund  
110 000 Euro für den Straßenbau, circa 39 000 Euro für die Ver‑
legung von Breitband und etwa 14 000 Euro für die Straßenbe‑
leuchtung dazu. Für den Kanal wird mit Kosten in Höhe von circa 
170 000 Euro gerechnet, davon etwa 70 000 Euro überplanmäßig. 
  
Städtischer Bauhof Ochsenhausen 
‑ Grundsatzbeschluss der geplanten Neuorganisation 
Nach einer Organisationsuntersuchung für den Städtischen Bauhof 
Ochsenhausen durch die Firma Imaka – Institut für Management 
GmbH, die dem Gemeinderat in einer Klausurtagung im Oktober 
vergangenen Jahres vorgestellt worden war, fasste der Gemein‑
derat dazu nun wei tere Beschlüsse. Zahlreiche von Imaka vorge‑
schlagene Handlungsempfehlungen, die den Auf gabenbereich der 
Verwaltung betreffen, werden inzwischen bearbeitet oder wurden 
bereits umgesetzt. Drei Handlungsempfehlungen waren hingegen 
vom Gemeinderat zu behandeln. Dies betrifft die Aufgaben und 
das Leistungsspektrum, die Festlegung der Pflege‑ und Quali‑
tätsstandards und die Grundsatzentscheidung, ob der Bauhof 
mit Wasserversorgung und Gärt nerei am jetzigen Standort in den 
Unteren Wiesen 15 verbleiben soll. Der Gemeinderat be grüßte 
die von der Verwaltung bereits umgesetzten Maßnahmen und 
beschloss, dass der Bau hof mit Wasserversorgung und Gärtnerei 
am derzeitigen Standort in den Unteren Wiesen 15 bleiben soll. 
Der ehemalige Bereich der Gärtnerei soll als Außenlager weiter‑
geführt werden. Die vorhandenen Gebäude sollen an die aktuel‑
len Nutzungs‑ und arbeitsschutzrechtlichen An forderungen sowie 
an die gesetzlichen baulichen Vorgaben durch Sanierungs‑ und 
Umbau maßnahmen angepasst und ertüchtigt werden. Für die 
anstehenden Planungs‑ und Baumaß nahmen soll die Verwaltung 
dem Gemeinderat ein geeignetes Planungsbüro vorschlagen. Fer‑
ner soll im Vorfeld einer Planungsbeauftragung das Bauhofareal 
erneut durch den Gemeinde rat besichtigt werden, um notwendige 
Baumaßnahmen zu verifizieren. 
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Spielplatz Ablösevereinbarung 
- Festlegung des Ablösebetrags 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, eine Spielplatzablösung 
einzuführen. Hintergrund der Entscheidung ist eine Regelung in 
der Landesbauordnung, die vorschreibt, dass beim Bau von Ge‑
bäuden mit mehr als drei Wohnungen ein Kinderspielplatz nach‑
zuweisen ist. Die Größe des Spielplatzes ist dabei abhängig von 
der Wohnungsanzahl und beträgt mindestens 30 Quadratmeter. 
Der Gesetzgeber hat ebenfalls festgelegt, dass diese Spielplätze 
für Kinder bis zu sechs Jahren geeignet und entsprechend dem 
Spielbedürfnis dieser Altersgruppe ange legt und ausgestattet 
sein müssen. Allerdings erlaubt die Landesbauordnung auch, 
dass der Bauherr anstatt selbst einen Spielplatz zu bauen, einen 
Geldbetrag an die Gemeinde zahlt. Dem müssen die Baurechtsbe‑
hörde und die Gemeinde zustimmen. Verbunden ist dies aber mit 
der Auflage, dass der Geldbetrag innerhalb eines angemessenen 
Zeitraums für die Errich tung oder den Ausbau eines nahegele‑
genen, gefahrlos erreichbaren gemeindlichen Kinder spielplatzes 
verwendet werden muss. Nachdem bei der Verwaltung vermehrt 
entsprechende Anfragen eingegangen waren schlug diese dem 
Gemeinderat nun vor, dafür entsprechende Regelungen zu treffen. 
  
Dabei beschloss der Gemeinderat auch, dass er sich die Entschei‑
dung im Einzelfall vorbehält oder die Entscheidung im Einzelfall 
auf den Ausschuss für Umwelt und Technik delegiert, sofern die 
materiell‑rechtlichen Voraussetzungen vom Baurechtsamt bestä‑
tigt wurden. Beim Ablösebetrag ging der Gemeinderat über den 
Vorschlag der Verwaltung hinaus und legte diesen auf 450 Euro 
pro Quadratmeter fest. 
  
Annahme von Spenden 
Bei der Stadt gingen Spenden in Höhe von insgesamt 450 Euro 
ein, die für die Freiwillige Feuerwehr gedacht waren. Einstimmig 
stimmte der Gemeinderat der Annahme der Spenden zu. 
  
Verschiedenes 
Bürgermeister Denzel bat die Fraktionen erneut darum, ihm ihre 
Vertreter für den in der ver gangenen Sitzung vorgeschlagenen 
Arbeitskreis für die Erarbeitung von Vergabekriterien für Gewer‑
begrundstücke zu benennen. 
  
Auf Anfrage aus der Mitte des Gremiums teilte die Verwaltung 
mit, dass sich diejenigen, die Geflüchteten aus der Urkraine mit 
Wohnraum oder Spenden helfen möchten bei der Stadtver waltung 
melden könnten. Dort würden die Angebote gesammelt und ver‑
mittelt, wobei derzeit Sachspenden noch nicht benötigt würden. 
  
Eine weitere Anfrage galt den Spielplätzen und deren vorgesehe‑
ner Sanierung. Diese werde derzeit vorbereitet und solle so bald 
als möglich im dafür eingerichteten Arbeitskreis „Spiel plätze“ 
vorgestellt werden, wie die Verwaltung mitteilte. 
  
Ebenfalls nachgefragt wurde wegen eines Verkehrsschildes beim 
Gemeindeverbindungsweg Eichen – Erlenmoos. Das Schild war 
nach Auskunft der Verwaltung im Zuge einer Umleitung aufge‑
stellt und noch nicht wieder abgebaut worden. 
  
Ein Gremiumsmitglied kritisierte, dass Teilnehmer des für Mai 
geplanten Berufsinfotages um Spenden gebeten worden seien, 
um die Kosten für Hausmeister und Stellwände zu finanzie ren. 
Die Verwaltung teilte mit, dass dies vermutlich auf das Abrech‑
nungsprogramm für Bau hofleistungen zurückzuführen sei, die 
Kosten aber von der Stadt getragen würden. 
  

Aus der Mitte des Gremiums wurde gefragt, ob die Verwaltung 
bereits Kontakt zur Bürger initiative zum Subiaco‑Platz aufge‑
nommen habe. Bürgermeister Denzel wies darauf hin, dass ihm 
in der letzten Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
eine Unterschriftenliste übergeben worden sei. Dabei habe man 
ihm erklärt, dass ihm eine Kontaktperson benannt würde. Dies sei 
bisher noch nicht geschehen. Das anfragende Gremiumsmitglied 
erklärte, die Kontaktperson würde per Mail mitgeteilt werden. 
 

Lehrschwimmbecken Ochsenhausen  

Das Lehrschwimmbecken ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Mitt‑
woch, Donnerstag und Freitag 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Nach den derzeit gültigen Regelungen der Corona‑Verordnung 
ist eine telefonische Anmeldung unter Telefon 07352 9220‑26 
erforderlich. An den Öffnungstagen kann ab 18 Uhr unter Telefon 
07352 9215‑52 nachgefragt werden, ob noch Plätze frei sind. 
Der Zutritt ist für geimpfte, genesene und getestete Personen 
mit negativem Schnell‑ oder PCR‑Test erlaubt (3G‑Regelung).
  
Ortsverwaltung Mittelbuch

Aus dem Ortschaftsrat Mittelbuch vom 21. März 2022 
Corona‑bedingt fand die Sitzung in der Gemeindehalle Mittel‑
buch statt. 
Bekanntgaben  
Ausbau und Sanierung von Wegen in Mittelbuch 
Nach Besichtigungen der Bauverwaltung und Abstimmung im 
Ausschuss für Umwelt und Technik am 15.03.2022 werden in 
Mittelbuch die Zufahrtswege zu den Einöden Kordes/Kleiner 
und zur Einöde Schreiner mit einer Trag‑Deckschicht ausgebaut. 
Ebenso mit einer doppelten Oberflächenbeschichtung saniert 
wird die Verlängerung der Abt‑Weltin‑Straße bis zur Ringschnai‑
ter Straße. 
Die im letzten Jahr vorgesehene Sanierung zur Einöde Wolfes 
wurde in Abstimmung mit der Neuplanung der Hofstelle auf die‑
ses Jahr verschoben. 
Der lange gewünschte Mannschaftstransportwagen (MTW) für die 
Feuerwehrabteilung Mittelbuch wurde zwischenzeitlich überge‑
ben und war bereits bei zahlreichen Einsätzen im Einsatz. Orts‑
vorsteher Wohnhas dankte dem Gemeinderat und der Verwaltung 
für die Anschaffung. 
Am 9. April findet zum wiederholten Mal die privat organisier‑
te Müllsammelaktion auch wieder in Mittelbuch statt. Der Vor‑
sitzende dankte vorab allen Helfern für ihre Bereitschaft daran 
teilzunehmen. 
  
Städtischer Kindergarten Mittelbuch 
- Einrichtung einer dritten Gruppe 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Ortsvorsteher Wohnhas 
Bürgermeister Denzel, Stadtbaumeister Wiedmann und den Lei‑
ter des Amtes für Bildung, Betreuung und Kultur, Schmid‑Sax. 
Herr Schmid‑Sax erläuterte den Zuhörern und dem Gremium die 
aktuellen Kinderzahlen welche nach der kürzlich fertiggestellten 
Sanierung des Kindergartens den Bedarf einer weiteren Gruppe 
erfordern. In seinen Ausführungen ging er auf die vorhandenen 
Außenanlagen sowie mögliche Erweiterungen der Außenanlagen 
ein. Auch das vom Gremium vorgeschlagene Modell eines Wald‑
kindergartens wurde ausführlich vorgestellt und im Rahmen der 
Beratung diskutiert. Im Anschluss erläuterte Stadtbaumeister 
Wiedmann die geplanten Baumaßnahmen zur Einrichtung einer 
dritten Gruppe im bestehenden Kindergartengebäudes. Diese kann 
in den bestehenden Räumlichkeiten der Landjugend umgesetzt 
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werden. In diesem Zusammenhang wurde seitens des Gremiums 
vorgeschlagen, den vorhandenen Bühnenraum im Dachgeschoss 
zu überplanen und hier die Landjugend unterzubringen. Im Rah-
men der Beratungen wurde zudem angeregt eine Umfrage seitens 
der Verwaltung zu starten, welche das Modell des Waldkinder-
gartens untersucht. 
Das Gremium sprach einstimmig die Beschlussempfehlung an den 
Gemeinderat aus, die erforderlichen Planungen zur Einrichtung 
einer dritten Gruppe voranzutreiben. 
Bei jetziger Bautätigkeit soll das Dachgeschoß mit ausgebaut 
werden. 
  
Verschiedenes 
Aus dem Gremium kam erneut der Wunsch auf, das Radwegenetz 
um Mittelbuch voranzutreiben. 
Auf Rückfrage aus dem Gremium erläuterte der Vorsitzende, dass 
der „Bolzplatz“ am Buschelackerweg momentan instandgesetzt 
werde und bald wie früher von Kindern zum Spielen genutzt 
werden könne. 
Bezüglich der geplanten Hochwasserrückhaltebecken bei Mit-
telbuch finden derzeit noch Abstimmungsgespräche seitens der 
Verwaltung mit dem Zweckverband statt. Parallel dazu werden 
Grunderwerbsgespräche geführt.
 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Caritas-Beratungsstelle im Familienzentrum 

In der Caritas-Beratungsstelle im Obergeschoss des Familienzen-
trums in der Riedstraße 40 in Ochsenhausen findet die Migrati-
onsberatung für Erwachsene (MBE) statt. Sprechzeiten sind  je-
den Dienstag von 13:00 bis 16:30 Uhr. Hauptzielgruppe sind 
Familien oder alleinstehende Erwachsene ab 27 Jahren, wie zum 
Beispiel EU-Bürger, Spätaussiedler und Geflüchtete. Die Beratung 
umfasst alltägliche Fragen zum Leben in Deutschland, Hilfestel-
lung für Familien, das Ausfüllen von Formularen und Anträgen, 
bis hin zu vereinzelten Behördengängen. Aufgrund der Coro-
na-Schutzmaßnahmen ist eine Beratung derzeit nur nach vorhe-
riger Terminabsprache unter der Telefonnummer 07351 12837-13  
bzw. E-Mail hoffmann.c@caritas-biberach-saulgau.de möglich. 
Es gelten die 3G-Regelungen. 
 

Schutzimpfung gegen das Coronavirus 

Impfstützpunkte in der Realschule Riedlingen und in der 
Stadthalle Biberach schließen – neues Angebot im Berufs-
schulzentrum (BSZ)  
Der Impfstützpunkt in der Cafeteria der Geschwister-Scholl-Real-
schule und der Impfstützpunkt in der Stadthalle Biberach schlie-
ßen zum Ende des Monats. Da die Anzahl der Impfungen seit 
Januar kontinuierlich zurückging, reduziert das Land die mobilen 
Impfteams und Impfstützpunkte in ganz Baden-Württemberg. 
Landkreise können weiterhin ein mobiles Impfteam und einen 
Impfstützpunkt betreiben.  
In Biberach wird ein neuer Impfstützpunkt in der Paul-Heck-
mann-Kreissporthalle des Berufsschulzentrums (BSZ) eingerichtet, 
welche gleichzeitig als Notunterkunft für ukrainische Geflüchte-
te hergerichtet wurde. Der Impfstützpunkt in der Paul-Heck-

mann-Kreissporthalle in der Leipzigstraße 7 öffnet erstmals am 
Freitag, 1. April. Geimpft wird dort immer dienstags und freitags 
jeweils von 17 bis 20 Uhr sowie samstags von 9 bis 12 Uhr. 
Die Öffnungszeiten des neuen Impfstützpunktes in der Paul-Heck-
mann-Kreissporthalle, Leipzigstraße 7, Biberach: 
Dienstags: 17 bis 20 Uhr 
Freitags: 17 bis 20 Uhr 
Samstags: 9 bis 12 Uhr 
Alle Termine des mobilen Impfteams im Landkreis Biberach: 
https://www.biberach.de/landratsamt/kreisgesundheitsamt/co-
rona-schutzimpfung/impfangebote.html 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts-
teilen findet am Dienstag, 5. April 2022, statt. Die Müllgefäße 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
 

Müllsammelaktion am 9. April 2022  
in Ochsenhausen und den Ortsteilen 

Frühjahrsputz in der freien Natur – jeder kann mitmachen: be-
reits zum dritten Mal findet am Samstag, 9. April 2022, in Och-
senhausen eine Müllsammelaktion statt. Ins Leben gerufen wur-
de die Aktion, an der sich landkreisweit zahlreiche Gemeinden 
beteiligen, von zwei engagierten Frauen, die sich seit Langem 
an dem Müll und Unrat im öffentlichen Raum stören. Auch die 
Stadt Ochsenhausen unterstützt die Aktion. Nach dem Motto 
„wir packen‘s an und räumen auf“, kann sich jeder an der Ak-
tion beteiligen und beim Großreinemachen an Radwegen, Stra-
ßenböschungen, Bächen, Wäldern und Grünanlagen mithelfen. 
Sammelstellen für den eingesammelten Müll gibt es wiederum 
sowohl in Ochsenhausen (Städtischer Bauhof, Untere Wiesen 
15) als auch in Mittelbuch und Reinstetten (jeweils beim Dorf-
haus). Zur eigenen Sicherheit wird empfohlen, Handschuhe und 
eine Warnweste zu tragen. Ein Müllzwicker erleichtert das Auf-
sammeln. Die beiden Organisatorinnen freuen sich wieder über 
zahlreiche kleine und große Helfer. Feedback zur Aktion oder Bil-
der von der „Beute“ kann man an muellsammelaktion@gmx.de 
schicken. Mit der Zusendung von Fotos erklärt man sich auto-
matisch mit der Veröffentlichung einverstanden. Weitere Infos 
zur Aktion sind unter https://www.muellsammelaktion.de oder  
https://www.instagramm.com/muellsammelaktion.de/ abrufbar.
 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung:
Redaktionsschluss: 

14.04.2022 
11.04.2022, 11:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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CDU

Ziegelweiher wird zur Badestelle 
Der Gemeinderat hat sich in seiner letzten Sitzung mit dem Charak-
ter des Ziegelweihers beschäftigt. Nachdem dieser viele Jahre als 
Naturbad angelegt war, wird er nun zur Badestelle umgewandelt. 
Hinter dieser Entwicklung und Diskussion, die in der Öffentlichkeit 
auf vielfältige Weise stattgefunden hat, stehen auf der einen Seite 
rechtliche Bestimmungen und Vorgaben und auf der anderen Seite 
die Verantwortung für das Geschehen im und um den Ziegelweiher 
herum. Das Bad mit der notwendigen und geforderten Anzahl an 
BademeisterInnen auszustatten, war in den letzten Jahren für die 
Stadtverwaltung eine Herkules-Aufgabe. Es mussten daher Abstriche 
an den Öffnungszeiten gemacht werden. Nachdem es auch für die 
CDU-Fraktion beim ersten Hinschauen zunächst undenkbar war, die 
Bäderattraktionen abzubauen, kristallisierte sich im Laufe der Ge-
spräche und Diskussionen die jetzige Entscheidung als Kompromiss-
lösung heraus. Keine Frage: es ist sehr schmerzlich, auf die Insel, 
das Sprungbrett und die Wasserrutsche verzichten zu müssen. Aber 
gerade diese bädertypischen Attraktionen fordern eine besondere 
Sicherheit und Aufmerksamkeit des Betreibers und sind – wie ein ex-
ternes Gutachten unterstrichen hat – mit hohen Auflagen verbunden. 
Das Positive an der Sache: der Kinderbereich, die Umkleiden und 
Duschen können alle bleiben! Und ganz wichtig: die Öffnungszei-
ten werden deutlich ausgeweitet, da ein Bademeister nicht mehr 
verpflichtend gefordert wird. Wir sind davon überzeugt, dass das 
Ausweiten der Öffnungszeiten den Ziegelweiher insofern attraktiver 
macht, dass noch mehr Bürgerinnen und Bürger das Angebot nutzen 
können. Ab dieser Saison können sich alle im Ziegelweiher treffen: 
die Früh-, Vormittags-, Nachmittags- und Abends-Schwimmer! Viel 
Spaß und Freude in der kommenden Badesaison!  Alexander Weiß 
 

FW

Unser Ziegelweiher wird zur Badestelle! 
In der letzten Sitzung mit stolzen 5,5 h ging es um die von uns 
bereits auf Facebook veröffentlichten Entscheidung über den Zie-
gelweiher. Schon hier war den Kommentaren zu entnehmen, dass 
das Thema sehr emotional und kontrovers diskutiert wird. Grundlage 
ist ein Gutachten, das gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft 
für das Badewesen e.V. erstellt wurde. Die Fragestellung war, ob der 
Ziegelweiher von einem Naturbad in eine Badestelle umgewandelt 
wird. Herr Schmid-Sax stellte die wesentlichen Punkte dar. Der größ-
te Nachteil sind zur Zeit wohl die eingeschränkten Öffnungszeiten, 
die mit der Umwandlung in eine Badestelle wegfallen würden. Eine 
Wortmeldung, sich im Falle einer Umwandlung von der Haftung 
freizumachen, jedoch nicht mehr Sicherheit bieten zu können, gab 
uns auch zu denken. Der Abbau der Rutsche und des Sprungbretts 
könnte unserer Meinung nach mit einer Absperrung verhindert wer-
den. Eine Aufsicht könnte diese bei Bedarf aufschließen und somit 
eine beaufsichtigte Nutzung gewährleisten. Beide Punkte wurden 
bereits überprüft und schon alleine die Existenz einer Rutsche (ob 
abgeschlossen oder nicht) erwecke rechtlich den Anschein eines 
Naturbades. Dadurch wird die Stadt im Falle eines Unfalls zivil- und 
strafrechtlich haftbar. Wir bedauern es sehr, das der Ziegelweiher 
seine Rutsche, die Insel und das Sprungbrett verliert, sind aber auch 
froh, dass man bisher Glück hatte und nichts passiert ist. Leider 
ist es heutzutage oft notwendig auf der rechtlich sicheren Seite zu 
stehen. Wir hoffen die Badegäste freuen sich am Wegfall der ein-
geschränkten Öffnungszeiten. Ausführliche Berichte der FW-Frakti-
on aus den Sitzungen finden Sie immer zeitnah im Internet unter  
www.facebook.com/fw.ochsenhausen. Ein eigener Facebook-Account 
ist zum Lesen nicht erforderlich.  Christian Rueß

SÖB

Von der Infoveranstaltung zur B 312 
Eingeladen waren alle interessierten BürgerInnen. Auch wir vom SÖB 
waren sehr gespannt auf den aktuellen Planungsstand. Die Linien-
bestimmung ist erfolgt und der Plan sieht einen 2- und 3-spurigen 
Ausbau vor. Leider konnte zum genaueren Höhen- und Tiefenverlauf 
der zukünftigen Straße noch nichts gesagt werden. Die Anschlussstel-
len stehen fest, aber zum nachgeordneten Netz gibt es noch keine 
konkreteren Planungen. Erste Überlegungen zum landwirtschaftli-
chen Wegenetz wurden angestellt, ein Beispiel wurde für den Bereich 
Ersinghaus vorgestellt. Erneute aktuelle Verkehrsuntersuchungen 
sollen in die weitere Planung mit einfließen. Ausführlich wurde über 
das Vorgehen bei der Flurneuordnung gesprochen. Durch einen groß 
bemessenen Einzugsbereich kann der Anteil des Landverlustes der 
einzelnen Grundstücksbesitzer bzw. landwirtschaftlich genutzter Flä-
chen verringert werden. Der Modellflugverein wies auf sein Gelände 
hin, das direkt der Umgehung zum Opfer fällt. Hier wurde auf die 
geplanten Workshops verwiesen, mit denen nach Lösungen gesucht 
werden soll. In den Workshops muss auch der Emissions- und Lärm-
schutz der AnwohnerInnen beachtet werden, der bisherige Plan ist 
da zu vage. Auch Naturschutz und Ausgleichsmaßnahmen sind noch 
offen. Diese Umgehung, für die wir zur Entlastung unserer Ortschaf-
ten natürlich sind, fordert eben auch ihren Preis. Die neue Straße 
benötigt hier über 30 Hektar meist grüne oder landwirtschaftliche 
Fläche und führt zum Verlust von Naherholungsgebieten. 
Es kann nicht nur Natur zugebaut und Erholungsflächen zerstört 
werden, sondern es muss auch die Natur, als Erholungs- und Rege-
nerationsfläche berücksichtigt werden. Was für landwirtschaftliche 
Flächen und Wege gilt, muss auch für Wald, Wiesen und Radverbin-
dungswege gelten.   Brigitte Nobis

PRO-OX

Wie geht’s mit dem BayWa-Gelände in Ochsenhausen weiter? 
Bei der letzten GR-Sitzung gab BM Denzel einen Vorgang bekannt, der 
zumindest uns aufschreckte. Er sprach davon, dass die Stadtverwal-
tung mit dem Landratsamt und der Investorengruppe Activ-Group aus 
Schemmerhofen bereits die Kaufvertragsdetails zum BayWa-Gelände 
besprochen habe und diese dann dem GR im Mai zur Genehmigung 
vorgelegt werden. Im Juli 2020 teilte der BM im GR auf Anfrage 
mit, dass noch im Herbst 2020 darüber beraten werde und er hat 
so die Hoffnung verbreitet, dass alle Details, angefangen vom Ver-
kauf des Grundstücks bis zur Umsetzung möglicher Bauvorhaben der 
GR mit eingebunden wird, ja muss. Und was geschieht: Es werden 
heimlich und ohne Beauftragung durch den GR vom Bürgermeister 
Verhandlungen geführt und fast vollendete Tatsachen geschaffen. 
Wieder ein Beispiel für Intransparenz. Dieses Filetgrundstück mit 
ca. 8.800 m² befindet sich mitten in der Stadt und ist städtebau-
lich sehr wertvoll. Der Wert entspricht lt. Haushaltsplan und Boden-
wertermittlungen ca. 1,4 Mio. EUR. Auf diesem Areal müssen u.E. 
Wohnungen entstehen, die sich der normal sterbliche Bürger auch 
noch leisten kann und die Gewinnmaximierung eines Investors darf 
nicht im Vordergrund stehen. Doch bei dem jetzt ins Boot geholten 
Vertragspartner müssen wir dabei größte Zweifel anmelden. Inwie-
weit die im Jahre 2017 geführten Verhandlungen zwischen der Stadt 
einerseits, der St. Elisabeth-Stiftung und Activ-Group andererseits 
wegen dem damaligen Konzept „Gut alt werden in Ochsenhausen“ 
noch hereinspielen, wird leider in den Schubladen des Rathauses 
unter Verschluss gehalten. Irgendetwas wird hier der Öffentlichkeit 
vorenthalten und es wäre mehr als angebracht, wenn der Bürger-
meister hier mit offenen Karten spielen würde. Als GR müssen wir 
vollumfänglich informiert werden.  Armin Vieweger

Aus den Fraktionen des Gemeinderats 
Für die Inhalte dieser Seite sind die jeweiligen Fraktionen verantwortlich.
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Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 02. April 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 03. April - 5. Fastensonntag 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Friedensgebet 
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 17.00 Uhr Lobpreis mit sakr. Segen und 
Beichte 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 16.00 Uhr Bußfeier 
Rottum: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Dienstag, 05. April 
Herz Jesu: 14.00 Uhr Bußfeier für Senioren 
Mittelbuch: 14.00 Uhr  Kreuzwegandacht Seniorenge-

meinschaft 
  
Mittwoch, 06. April 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 08. April 
Steinhausen: 09.00 Uhr Beichtgelegenheit 
Steinhausen: 09.30 Uhr Rosenkranz 
Steinhausen:  10.00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst, Schmerz-

hafter Freitag 
Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 09. April 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse, Palmsegnung 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse, Palmsegnung 
  
Sonntag, 10. April - Palmsonntag 
Goldbachzentrum: 09.30 Uhr Palmsegnung 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, Palmsegnung 
St. Georg: 11.15 Uhr zusätzliche Palmsegnung auf 
dem Klosterhof 
St. Georg: 19.00 Uhr Bußfeier 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Friedensgebet 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier, Palmsegnung 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, Palmsegnung 
Steinhausen: 16.00 Uhr Bußfeier 
Rottum: 17.00 Uhr Eucharistiefeier, Palmsegnung 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch ab 28. März 2022 
(Sommerzeit) 
Montag und Freitag 17.00 Uhr (Kirche) 
  

Buchs und Koniferen zum Palmen kranzen in Mittelbuch ge-
sucht 
Die Kirchengemeinde möchte den Brauch des Palmenkranzens 
wieder aufnehmen. Die Palmen werden wir am Samstag, 9. März, 
binden. Hierzu benötigen wir Buchs und Koniferen. 
Wer „Grünzeug“ übrig hat, kann dies gerne am Pfarrhaus ablegen 
oder sich bei Marlies Heine, Tel. 07352/3446 melden. 
Der Kirchengemeinderat 
  
Derzeit geltende Regelungen für Gottesdienste 
1. Eine Anmeldepflicht für Gottesdienste besteht nicht mehr. 
2.  Für Personen ab 18 Jahren besteht FFP-2-Maskenpflicht 

beim Betreten und Verlassen des Gotteshauses, beim Kom-
munionempfang, beim Singen und während des gesamten 
Gottesdienstes.  Für Personen im Alter zwischen 6 und 18 
Jahren gilt wie gehabt weiterhin die Verpflichtung zum Tra-
gen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes. 

3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Der Gemeindegesang ist mit Masken möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
  
Fastenaktion 2022 (MISEREOR) 
Veränderung ist uns nicht immer willkommen. Das beste Bei-
spiel bietet die Klimakrise, die unsere Welt mit zunehmender 
Geschwindigkeit verwandelt – und zu einem gefährlichen Ort 
macht. Zuerst für die Ärmsten von uns. Sie sind ganz besonders 
von Katastrophen betroffen, leiden zunehmend an Obdachlosig-
keit und Hunger. Aber wir können etwas tun, um Veränderung 
selbst zu gestalten! MISEREOR macht sich stark für eine ge-
rechtere Welt, in der wir die Klimafolgen mit vereinten Kräften 
so gut wie möglich abwenden. „Es geht! Gerecht.“ ist deshalb 
das Motto der Fastenaktion 2022. Und dort, wo der Schaden 
schon entstanden ist, helfen MISEREOR-Partnerorganisationen 
den Menschen schnell und nachhaltig, die Not zu überwinden. 
Bitte tragen Sie mit Ihrer Fastengabe zur MISEREOR-Kollekte am 
fünften Fastensonntag dazu bei! Wenn Sie in diesem Jahr nicht 
den Gottesdienst besuchen können, kommt Ihre Spende auf an-
derem Weg bei MISEREOR an: 
Sie können online spenden unter www.misereor.de/spenden. 
Überweisen Sie Ihre Spende: 
IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10
BIC GENODED1PAX, Pax-Bank. 
Danke, dass Sie auf Gerechtigkeit und Solidarität setzen. Das ist 
die Veränderung, die wir brauchen – auch für unsere Kinder und 
Enkelkinder! Text: Suzanne Lemken, MISEREOR 
  
Einladung zum Schmerzhaften Freitag in Steinhausen am  
8. April

Liebe Wallfahrerinnen und Wallfahrer, 
zum Wallfahrtsgottesdienst am „Schmerz-
haften Freitag“ in Steinhausen laden wir 
herzlich ein. 
Zum Thema: „Maria, Königin des Friedens“ 
wird Dekan Schänzle dem Gottesdienst vor-
stehen und die Predigt halten. 
Ab 9.00 Uhr ist Beichtgelegenheit, um 
09.30 Uhr Schmerzhafter Rosenkranz und 
der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Es 
besteht Maskenpflicht. 
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Krieg in der Ukraine – Aufnahme von Flüchtlingen 
Liebe Gemeindemitglieder in der Seelsorgeeinheit St. Benedikt, 
erschütternd sind die Berichte und Bilder vom Krieg in der Uk-
raine, die uns täglich erreichen. Über eine Million Flüchtlinge, 
vor allem Frauen und Kinder, mussten und müssen Hals über Kopf 
ihre Heimat verlassen und sich mit dem, was sie in Händen tra-
gen können, in Sicherheit bringen. Rasches Handeln ist jetzt das 
Gebot der Stunde – die Hilfsbereitschaft ist enorm. Als Christen 
sind wir jetzt gefordert auch das uns Mögliche zu tun. Eines der 
Werke der Barmherzigkeit ist ja „Obdachlose aufnehmen“. 
In Zusammenarbeit mit Caritas und Diakonie möchte ich Sie 
einladen zu überlegen, wer eine Familie (vor allem Frauen und 
Kinder) vorübergehend aufnehmen könnte und wer bezahlbaren 
Wohnraum zur Verfügung stellen könnte. Die Situation ist be-
drängend und wird sich, allem Anschein nach, noch verschlim-
mern. Bitte melden Sie sich beim Pfarramt in Ochsenhausen 
(07352- 8259) oder bei Ihrem zuständigen Pfarramt. Auch 
Geldspenden können dort abgegeben werden, die wir dann 
über Caritas und Caritas International weiterleiten werden. 
Spendenbescheinigungen werden selbstverständlich ausgestellt. 
Spendenkonto: Kath. Kirchengemeinde Ochsenhausen 
IBAN DE 15 6545 0070 0000 6008 57 
Stichwort: Ukraine-Krieg 
Beten wir auch weiterhin intensiv für den Frieden und das Ende 
der Gewalt! 
Ihnen dankbar verbunden 
Ihr Dekan Sigmund F. J. Schänzle 
  
An die Austräger*innen des Benediktsboten 
Der Benediktsbote zu Ostern erscheint wieder für alle katholi-
schen Haushalte unserer Seelsorgeeinheit. 
Sie können diesen ab Dienstag, 5. April 2022, 15.00 Uhr, im 
Pfarrbüro abholen. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Mithilfe. 
  
Palmenbinden & Kaffeetrinken 
Am Dienstag 5. April findet wieder das gemeinsame Palmen-
binden im Kath. Gemeindehaus von 15.00 – 17.00 Uhr statt! 
Für Grünzeug und Getränke ist gesorgt! 
Wer möchte, kann auch einen kleinen Handpalmen vor Ort er-
werben. 
(Erlös für Pfarrer John) 
  
Palmsonntag in Ochsenhausen 
Herzliche Einladung an alle Familien zum Palmsonntag am  
10. April 2022. 
Aufgrund der momentanen Situation kann eine Prozession leider 
nicht stattfinden. 
Wir werden aber die Palmen wie im letzten Jahr im Palmsonn-
tagsgottesdienst um 10 Uhr segnen lassen. (Anmeldung nicht 
notwendig) 
Ebenso besteht die Möglichkeit nur zur Palmsegnung um  
11.15 Uhr auf dem Kirchplatz zu kommen. (Es gelten dabei die 
geltenden Abstandsregeln!) 
Alle Palmträger erhalten eine Palmbrezel! 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
  
Veranstaltungshinweis Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. 
Der katholische Kindergarten St. Benedikt Ochsenhausen und die 
katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. bieten im Rahmen der Elternschule einen Online-Abend zum 
Thema „Mit Freude Papa!

Warum Jungen und Mädchen ihre Väter brauchen“ an. Re-
ferent des Abends ist Tilman Kugler, Pädagoge, und Theologe, 
Referent für Männerarbeit und Mitarbeiter beim Katholischen 
Bildungswerk Stuttgart. 
Väter, die den Kinderwagen durch die Straßen schieben; Väter die 
ihr Kind zur Kita bringen; Väter in der Krabbel-Gruppe; Väter mit 
Kindern auf dem Weg zum Stadion; Väter mit Kindern auf dem 
Spiel- oder Bolzplatz, Väter mit Kindern im Lebensmittelladen ... 
Die Rolle von Vätern in der Familie hat sich sichtbar verändert. 
Sie nehmen sich mehr Zeit für ihre Kinder. Immer mehr nehmen 
Elternzeit. Im Familienalltag sind Väter zunehmend gefragt – und 
präsent. Und das ist gut so. 
Denn Kinder brauchen stabile und nahe Elternbeziehungen, auch 
dann wenn die Mütter mehr und früher in den Beruf zurückkeh-
ren. Kinder brauchen aber auch das Besondere, das Väter – weil 
sie Männer sind – in die Familienbeziehung einbringen. Nicht 
nur die Jungs! 
Mit dem Vortrag und anschließenden Gespräch wollen wir Vätern 
den Rücken stärken, deutlich machen, warum sie so wichtig sind, 
und Tipps für den Alltag geben, wie Vatersein - im Zusammen-
spiel mit der Mutter und dem Kind/den Kindern - gelingt und 
Freude macht. 
Die Veranstaltung findet am 05.04.2022, 20.00 Uhr über Zoom 
statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens 05.04. bei der Kath. Erwachsenenbildung unter  
info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de er-
forderlich! 
  
Fahrt zum 102. Katholikentag nach Stuttgart  
Seid dabei beim 102. Deutschen Katholikentag in Stuttgart. Glau-
be, Euphorie, Maultaschen und Spätzle... 
Unter dem Leitwort „leben teilen“ greift das Programm des Katho-
likentags, gesellschaftspolitische, kulturelle, wissenschaftliche 
und religiös spirituelle Themen auf. Es bietet Raum für Austausch 
und neue Erfahrungen, für Begegnung und Besinnung. Diskur-
sive Veranstaltungen, Werkstätten, Mitmachaktionen und vieles 
mehr laden in einer Vielzahl von thematischen Bereichen zum 
Austausch über aktuelle Themen aus Kirche und Gesellschaft ein. 
Termin:  
Samstag, 28.05.2022, 07.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr 
Einstieg Bad Saulgau (ZOB, Festplatz, Schützenstraße): 07.00 Uhr 
Einstieg Biberach (Parkplatz Jordanbad): 07:30 Uhr 
Rückkehr Biberach (Parkplatz Jordanbad): ca. 21.00 Uhr 
Rückkehr Bad Saulgau (ZOB, Festplatz, Schützenstraße):  
ca. 21.30 Uhr 
Kosten: 70,- € inklusive Busfahrt (Tageskarte, Busfahrtkosten, 
Reiseleitung) 
Eine Anmeldung ist bis zum 29.04.2022 unter www.keb-bc-slg.de 
oder info @keb-bc-slg.de erforderlich. 
Aufgrund der Coronasituation ist es möglich, dass der Bus nicht 
voll belegt werden kann. 
In diesem Fall entscheidet das Los über die Teilnahme an der 
Fahrt. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 02.04., 19.00 Uhr: C. Häckler, F. Häckler, L. Obele, V. Rindle 
Basilika: 
So., 03.04., 10.00 Uhr: L. Eger, M. Eger, E. Erstling, P. Ruf,  
S. Späth, R. Weiß 
19.00 Uhr: F. Burmeister, L. Heinz, S. Ludescher, J. Sauter,  
L. Schnitzler, C. Schnitzler 
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Pastoralteam:  
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de, Telefon: 07352/9232714 
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931
 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00–11:00 Uhr und Do 9:00–11:00 Uhr und 16:00–
18:00 Uhr. 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 2.–10.4.2022 
  
Samstag, 2.4.  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten (2. Opfer Josef Laub-

heimer) 
Sonntag, 3.4. – 5. Fastensonntag/Passionssonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Jahrtag Theresia 

Dreyer) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
Dienstag, 5.4. 
09:50 Uhr Oekumenischer Gottesdienst der Grundschüler in 

Reinstetten 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
Mittwoch, 6.4. 
19:00 Uhr Bußfeier in Gutenzell 
Donnerstag, 7.4. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (+ Veronika Waibel) 
Freitag, 8.4. 
19:00 Uhr Kreuzwegandacht in Gutenzell 
19:00 Uhr Bußfeier in Reinstetten 
Samstag, 9.4.  
16:00–17:00 Uhr Beichtgelegenheit in Reinstetten 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Palmsonntag in Hürbel 

Sonntag, 10.4. – Palmsonntag 
09:00 Uhr Palmprozession mit Festgottesdienst in Reinstetten 
10:45 Uhr Palmprozession mit Festgottesdienst in Gutenzell 
19:00 Uhr Eucharistiefeier zum Fest in Laubach 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach 
  
Misereorsonntag 
Am 5. Fastensonntag wird die Kollekte zugunsten der Fastenak-
tion Misereor der deutschen Bischöfe erbeten. Mit dieser Akti-
on wird in diesem Jahr besonders auf den menschengemachten 
Notstand durch die Klimakrise aufmerksam gemacht. Daher das 
Leitwort: „Es geht! Gerecht.“ Menschen zeigen auf den Philip-
pinen und in Bangladesch, wie Anpassung an den Klimawandel 
gelingen kann. Mit der Unterstützung von Misereor können die 
Menschen im globalen Süden viel bewegen. 
  
Palmsonntagskollekte 
Am Palmsonntag schauen wir als katholische Christen auch auf 
Jerusalem, die „Stadt des Friedens“, und auf das Heilige Land, 
die Heimat Jesu. Dort leben Menschen dreierlei Religionen mit 
täglichen Zerrissenheiten und in der Sehnsucht nach Frieden. Die 
Kirchen unterhalten deshalb soziale, karitative und interreligiöse 
Angebote, die sie jedoch nicht allein aufrechterhalten können. 
Die Kollekte in den Palmsonntagsgottesdiensten ist daher für die 
unverzichtbare Hilfe für die Kirchen vor Ort bestimmt. 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen: 
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten. Daher bleibt für die Gottesdienste weiterhin nur 
eine begrenzte Anzahl von Sitzplätzen. 

•  Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend, ab 18 Jahren eine 
FFP2-Maske. 

• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 
 
 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 3. April 2022 - 5. Sonntag in der Passionszeit - 
JUDIKA  
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele. (Matthäus 20,28) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststraße 48
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 14): 
Montag, 4.4.: 
17.00 Uhr AK Spurwechsel: Table ronde,  Treffen für Freunde 

der franz. Sprache, Ort: kath. Gemeindehaus Och-
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senhausen, Jahnstraße; Leitung: Renate Hey-Lenk, 
Ansprechpartnerin: Ingrid Buri, Tel. 07352 / 8346 

  
Mittwoch, 6.4.: 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Ev. Gemeindezentrum Och-

senhausen) 
17.30 Uhr AK Spurwechsel: Time for English, Treff für Eng-

lisch-Begeisterte im kath. Gemeindehaus Jahnstr. 
Ochsenhausen, Grundkenntnisse erforderlich, Lei-
tung: Ella Emmerling und Lisa Türck, Anmeldung u. 
Ansprechpartnerin: Beate Herold, Tel. 07352 / 3715 

  
Palmsonntag, 10.4.:  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
FRIEDENSGEBET: 
Wir sind erschüttert über den russischen Angriff auf die Ukraine 
und stehen klagend vor Gott.  
Nie haben wir uns vorstellen können, dass noch einmal ein Krieg 
in Europa begonnen wird.  
Wir denken im Gebet an die Menschen, die in all dies Schreckli-
che verwickelt sind, als Betroffene und Opfer von den Angriffen 
und als solche, die daran mitwirken. 
Wir hoffen und beten, dass noch Vernunft einkehren möge, ein 
Stopp der Angriffe erfolgt, eine Umkehr zum Frieden. 
Wir bitten unsere Geschwister in der Ökumene, besonders in den 
orthodoxen Kirchen, alles für den Frieden zu tun, zur Verstän-
digung zu rufen, darauf hinzuwirken, dass das Kämpfen sofort 
aufhört. 
Wir stimmen ein in das Kyrie, mit der Melodie des orthodoxen 
Gebetsrufs aus der Ukraine (EG 178.9): Herr, erbarme Dich! 
  

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Kath. Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau 
Atem und Achtsamkeit 
Die Kath. Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau 
lädt zu einem Atemkurs nach Biberach ins Alfons-Auer-Haus, 
Kolpingstr.43 ein. 
Die Atempädagogik ist eine sanfte und wirkungsvolle Methode, 
um die Atemorgane zu pflegen. Belastungen und ungünstige 
Gewohnheiten im Alltag rufen Verspannungen, Unbehagen und 
unfreien Atem hervor. Atempädagogik fördert den freien Fluss 
des Atems durch sanfte Bewegungen. 
Er ist sowohl Kraftquelle als auch Basis für Gesundheit, Ruhe 
und Gelassenheit. 
Der Kurs umfasst drei Nachmittage jeweils von 14.30 bis 16 Uhr. 
Die Termine sind Donnerstag 28.April, 5. und 12. Mai 
Referentin ist Renate Graf aus Laupheim, Logopädin und Atem-
therapeutin 
Die Kursgebühr beträgt 30 Euro 
Eine Anmeldung ist bis spätestens 14.04.2022 bei der Kath. Er-
wachsenenbildung, Email: info@keb-bc-slg.de oder online unter 
www.keb-bc-slg.de erforderlich! 
Die Kindergärten der Seelsorgeeinheit Altshausen und die Kath. 
Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. bieten 
im Rahmen der Elternschule einen Online-Vortrag zum Thema 
Sexualerziehung im frühen Kindesalter - muss das sein??? 
an. Kinder sind neugierig auf sich selbst und auf alles, was ih-
nen begegnet. Mit allen Sinnen erkunden und entdecken sie ihre 

immer größer werdende Welt. Das Bedürfnis nach Geborgenheit, 
Zärtlichkeit und Nähe, die Freude und Lust am eigenen und an-
deren Körper, aber auch Ängste und Unsicherheiten sind Äuße-
rungen kindlicher Sexualität. 
Aber wer kennt nicht die Situation, dass Kinder sehr neugie-
rig aufeinander zugehen und nicht nur im Bilderbuch die Un-
terschiede zwischen Mädchen und Jungen beobachten wollen, 
sondern auch einmal live? Wir Erwachsene reagieren dann sehr 
unterschiedlich: von Verständnis und Unterstützung bis hin zur 
Empörung.  Doch wie reagieren wir richtig? Wie können wir unse-
ren Kindern begegnen, wenn wir selbst unsicher sind? Wie gehen 
wir mit Grenzen und Grenzüberschreitungen um? Wie entwickelt 
und äußert sich kindliche Sexualität und wie kann eine sexu-
alfreundliche Erziehung aussehen? Das sind nur einige Fragen, 
über die wir uns an unserem Elternabend gemeinsam mit unserer 
Referentin austauschen wollen. 
Die Veranstaltung findet am 07.04.2022, 20.00 Uhr über Zoom 
statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens 07.04. bei der Kath. Erwachsenenbildung unter  
info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de er-
forderlich!
 

Schulen und
Kindergärten

 

Gemeinschaftsschule Reinstetten

Die Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten startet 
einen Spendenlauf für die Ukraine 
Für den Frieden wird Sport getrieben 
Der Krieg in der Ukraine und die Not der Menschen ist auch in 
vielen Schulen Thema. Die Schülerinnen und Schüler der Gemein-
schaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten macht die Situation sehr 
betroffen, und sie haben deshalb beschlossen, selbst aktiv zu 
werden und ein Zeichen für den Frieden zu setzen. Daraus ent-
standen ist die Idee eines Spendenlaufs zugunsten der Aktion 
United Help Ukraine. Die Spendengelder stammen von verschie-
denen Unternehmen aus dem Raum Ochsenhausen sowie von 
Freunden und Förderern der Gemeinschaftsschule. 
Hochmotiviert und bei schönstem Sonnenschein versammelten 
sich die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 10 sowie 
das Lehrerkollegium am Freitagvormittag zum gemeinsamen 
Startschuss der Aktion auf dem Pausenhof. Im Vorfeld hatten 
die Teilnehmenden bereits eine App auf ihrem Smartphone ins-
talliert, mit der sie die nächsten beiden Wochen all ihre sportli-
chen Aktivitäten tracken wollen. Dabei darf jeder seiner Vorliebe 
folgen. Joggen, walken, spazieren gehen, inlinern, radeln – alles 
ist erlaubt. Pro getracktem Kilometer wird von den Sponsoren 
ein bestimmter Betrag als Spende zur Verfügung gestellt. Wieviel 
Geld das letztendlich sein wird, steht am Ende der Aktion in zwei 
Wochen fest. Mit Armbändern in den Ukraine-Farben ausgestattet 
folgten die Teilnehmenden dem Countdown, bevor sie gleich die 
erste Runde durch Reinstetten drehten. Wie viele Kilometer am 
Ende zusammenkommen, kann bisher noch niemand so richtig 
einschätzen. „Schön wäre es, wenn wir mindestens 3500 Kilo-
meter schaffen würden. Das ist die Distanz von Reinstetten bis 
nach Kiew und wieder zurück.“, erzählt der Sportlehrer Sebastian 
Pawlowski begeistert. Und die beiden mitorganisierenden Leh-
rerinnen Rahel Wirth und Bettina Reinaerdts stimmen zu: „Mit 



Ausgabe 13  ·  01.04.2022  ·  Ochsenhauser Anzeiger 13

der Aktion tun die Schülerinnen und Schüler sich und anderen 
etwas Gutes: den Betroffenen aus der Ukraine durch die Spende 
und sich selbst durch die Bewegung an der frischen Luft.“
 

Jugendmusikschule

Jugendmusikschule Ochsenhausen – 
Schülervorspiel 
Am Freitag, den  01. April 2022, findet 
um 18 Uhr in der städtischen Galerie im 
Fruchtkasten der Stadt Ochsenhausen ein 
Schülervorspiel der Fachbereiche Blockflö-
te und Gitarre statt. 
Die beteiligten Schüler, Lehrkräfte und die 

Leitung der Jugendmusikschule Ochsenhausen freuen sich jetzt 
schon über Ihren Besuch! 
Der Eintritt ist frei.

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Initiative „Hoffnung für Kasachstan“

Hilfsgüter aus Ochsenhausen erreichen das schwer umkämpf-
te ukrainische Charkiw 
Die Ochsenhausener Gruppierung „Hoffnung für Kasachstan“, 
die seit Jahrzehnten bedürftige Menschen und Organisationen 
in Osteuropa unterstützt, wurde durch den Krieg in der Ukraine 
zu einer völlig anderen Art in Bezug ihrer bisherigen Hilfeleis-
tung bewegt. 

Viele Menschen und Organisationen in Ochsenhausen und Umge-
bung unterstützen seit langem diese Aktion tatkräftig. Sie haben 
ein Recht darauf zu erfahren, in welcher Art und Weise zur Zeit 
Menschen geholfen wird und wie Ehrenamtliche spontan auf die 
aktuellen Ereignisse reagieren. 
Schon lange treibt der Gedanke den Helferkreis um, die katholi-
sche Kirchengemeinde im ostpolnischen Bialystok bei der Aus-
stattung ihrer im Bau befindlichen Kirche zu unterstützen. Etwa 
400 gebrauchte Stühle aus den Heggbacher Einrichtungen sollten 
dorthin transportiert werden. 
Doch die kriegerischen Ereignisse im Februar und die daraus re-
sultierenden Fluchtbewegungen zwangen die Ehrenamtlichen zum 
Umdenken. Eine immer größer werdende Welle der Hilfsbereit-
schaft wurde auch in Ochsenhausen und Umgebung ausgelöst. 
Am 9. März wurde ein 20-Tonner Sattelzug von Hilfskräften be-
laden mit den erwähnten Stühlen, mit gebrauchten Matratzen 
aus der Landesakademie, mit Hygieneartikeln sowie mit Lebens-
mittelpaletten sowohl von privaten Spendern als auch von der 
Firma Utz. Zwei Tage später kam der LKW in Bialystok an und 
wurde teilweise von örtlichen Freiwilligen entladen. Der größte 
Teil der Ladung wurde sogleich an die ukrainische Grenze ge-
fahren und nahm von dort aus den gefährlichen Weg auf sich in 
die umkämpfte ostukrainische Stadt Charkiw, hier wurde sie von 
einheimischen Helfern dankbar in Empfang genommen. 
Diese humanitären Maßnahmen wurde größtenteils ermöglicht 
durch aktive Mitglieder der katholischen Kirchengemeinde in 
Bialystok, denen es trotz widriger Umstände immer noch gelingt, 
enge persönliche Kontakte zu ukrainische Hilfsorganisationen 
aufrecht zu erhalten und so die Menschen vor Ort zu unterstützen. 
Um den weiteren Bedarf an Hilfsgütern in den Krisengebieten zu 
eruieren, machte sich eine ehrenamtliche Abordnung aus Ochsen-
hausen auf den Weg nach Polen. Am 17. März erreichte sie ihre 
erste Anlaufstelle in Bromberg/Bydgoscz. In dieser westpolni-
schen Stadt kümmern sich langjährige Ansprechpartner der örtli-
chen Kirchengemeinde um den großen Ansturm von Flüchtlingen. 
Die dortige Basilika bietet nach größeren Umbaumaßnahmen die 
geeigneten Räumlichkeiten für die Unterbringung und Betreuung 
sowohl von Obdachlosen als auch neuerdings  von Geflüchteten. 
Das nächste Ziel der Delegation war die Hauptstadt Warschau, 
wo ein Treffen mit einem hohen polnischen Militärarzt stattfand, 
der sich sehr für Bedürftige und Kriegsflüchtlinge einsetzt. Die-
ser Arzt wiederum vermittelte Kontakte zu Helfern, die sich im 
direkten Kriegsgebiet aufhalten. Sie übermittelten erschüttern-
de Informationen über furchtbare menschliche Missstände und 
über medizinische Notstände im ostukrainischen Dnipro. In der 
dortigen Klinik werden unzählige Kriegsopfer selbstlos rund um 
die Uhr versorgt. Das dortige medizinische Personal benötigt in 
großen Mengen Verbandsmaterial, blutstillende Gaze und sterile 
Tücher, um den vielen Verwundeten helfen zu können. 
Den Ehrenamtlichen aus Ochsenhausen gelang es, kurzfristig 
Spender zu mobilisieren: Mit einem Betrag von über 10.000 Euro 
konnten lebenserhaltende Operationsmaterialien zur Verfügung 
gestellt werden. 
In besonderer Weise setzt sich die katholische Kirchengemeinde 
Ochsenhausen dafür ein, dass vielen Kriegsopfern auf eine rasche 
und unbürokratische Art geholfen werden kann. Leider wird es 
immer mehr zur traurigen Gewissheit, dass die grausamen Kampf-
handlungen noch viele Opfer fordern werden. Wer den Menschen 
in der Ukraine helfen möchte, kann dies gerne tun, beispielswei-
se in Form von Decken, Verbandsmaterialien, Hygieneartikeln, 
haltbaren Lebensmitteln... 
Eine Annahmestelle ist der Flohmarkt im „Cafe Schäfer“. In nächs-
ter Zeit ist ein weiterer Transport angedacht. 
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Lebensmittelrationen in der Ba-
silika von Bydgoscz. Foto: privat

Aber auch Geldspenden sind 
herzlich willkommen! Spen-
denbescheinigungen werden 
von der katholischen Kirchen-
gemeinde Ochsenhausen aus-
gestellt. 
Bankverbindung: 
Kreissparkasse Biberach,  
IBAN: 
DE15 654500700000600857
SBCRDE66XXX 
Bei den großherzigen Spen-
dern möchten wir uns im 
Namen des Helferkreises 
„Hoffnung für Kasachstan“ 
ausdrücklich bedanken. 
  

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Auswärtserfolge für Hattenburgs Herren 
Verbandsliga Württemberg Männer: 
KV Gammelshausen - KSC Hattenburg 2,5:5,5 (3252:3328) 
Einen weiteren Meilenstein im Hinblick auf die mögliche Meis-
terschaft konnten die Herren des KSC im Auswärtsspiel beim KV 
Gammelshausen setzen. Die ausgeglichene Partie musste letzt-
lich über das Mannschaftsergebnis entschieden werden. Tobias 
Saiger mit überragenden 627 (1) trug maßgeblich am Erfolg der 
Hattenburger an diesem Tage bei. Des Weiteren spielten: Da-
niel Bechter 505 (0), Roland Chioditti 571 (1), Tim Binanzer  
533 (0,5), André Weitzmann 510 (0) und Matthias Moser mit 
ebenfalls hervorragenden 582 (1). 
  
Verbandsliga Württemberg Frauen: 
EKC Lonsee - KSC Hattenburg 7-1 (3196:3084) 
Gegen die starken Tabellenführerinnen aus Lonsee gab es für 
die Frauen des KSC keine Punkte zu verzeichnen. Lediglich He-
lena Führle, die an diesem Wochenende ihr zweites Spiel absol-
vierte, konnte mit einer neuen persönlichen Bestleistung von  
489 (0) auf sich aufmerksam machen. Des Weiteren spielten: Vi-
vien Fackler 497 (0), Vera Arnold 508 (0), Nicole Miller 542 (1) 
und Sara Moser 529 (0). 
  
1. Bezirksliga OZ Männer: 
SKV Grüne Au Ebingen - KSC Hattenburg II 2-6 (2966:3061) 
Einen wichtigen Auswärtssieg erzielte die 2. Mannschaft des 
KSC in Ebingen. Nach einem ausgeglichen Spielverlauf in den 
ersten beiden Paarungen konnten die Hattenburger durch eine 
starke Schlussoffensive den letztlich verdienten Sieg einfahren. 
Es spielten: Tobias Saiger 530 (1), Tim Binanzer 520 (0), Roland 
Fucker 500 (1), Felix Pfeiffer 505 (0), Jan Schuler 483 (1) und 
Raphael Dolderer 523 (1). 
  
Bez. Klasse C OZ Staffel 2: 
KSV Bergatreute g - KSC Hattenburg g 1-5 (1682:1827) 
Weiterhin in guter Form präsentierte sich die gemischte Mann-
schaft und siegte deutlich im Auswärtsspiel in Bergatreute. Es 
spielten: Carina Bruno 482 (1), Helena Führle 423 (1), Thorsten 
Klawitter 509 (1) und Eleonora Heim 413 (0).
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

11. Kräuterfest Ochsenhausen ® am 04.06.2022 mit Poccis-
simo Coffee 

Nathalie Ziju-Schuster die Inhaberin von Poccissimo Coffee ist mit 
Herz und Seelefür Ihr Unternehmen Poccissimo Coffee im Einsatz. 
„Mit unserer Piaggio Ape touren wir auf Festivals, Märkte, Hoch-
zeiten, Geburtstagsparties und wenn Du willst auch auf Dein 
Event“.
Aus einer original italienischen Siebträgermaschine servieren 
wir einen fairgehandelten und mit Liebe zubereiteten Kaffee.
Heiß begehrt ist unser Espresso, sortenrein, weich & ausgewo-
gen mit wenig Säure,schokoladig von der Kaffeerösterei Jehle 
in Wangen im Allgäu. 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen freut sich sehr über diese Berei-
cherung des Marktes mit Poccissimo Coffee im Bereich „Kneipp“.  
Die Wichtigkeit und hervorragende Außenwirkung dieses phäno-
menalen Festes wird unterstrichen dadurch, dass u.a. der  Vor-
stand des Kneipp-Bund Landesverband Baden-Württemberg 
e.V. mit einem Stand vertreten ist. 
Weiterhin sind Mitglieder des Vorstands des BUND Landesvor-
standes  aktiv mit bei den Vorträgen zu den Themen „Klimawan-
del“ und „Energieeffizienz“ dabei. 
Auch „STAATLICHE SCHLÖSSER UND GÄRTEN BADEN-WÜRTTEM-
BERG“ sind eingeladen und werden mit hochrangigen
Vertretern aus der Vorstandschaft dabei sein.  
Anfragen zwecks weiterer Informationen zu  diesem großartigen 
Markt können gerne an den 1. Vorsitzendern gerichtet werden 
Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. :  
1. Vorsitzender  
Diplom-Volkswirt  
Rainer Schick 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/

Kinderartikelbasar Ochsenhausen

Basar und Schnäppchenmarkt 
Ein besonderes Einkaufserlebnis bietet Ochsenhausen am Sams-
tag, 2. April: Die örtlichen Einzelhändler machen einen Schnäpp-
chenmarkt in ihren Geschäften und in Garagen, Hofeinfahrten 
und Gärten von Ochsenhausen und Erlenmoos findet von 10- 
13 Uhr der Kinderartikelbasar statt. Verkauft werden günstige Kin-
derartikel aller Art: Kleidung, Schuhe, Fahrzeuge, Kindersitze,...... 
Die Liste der Verkaufsorte des Basars hängt am Bahnhof, bei 
Spielwaren Ziesel, bei Oxline und an allen Verkaufsständen. Abge-
rundet wird das Angebot durch einen Kuchenverkauf am Bahnhof 
und in der Schlossstraße.

 

Kolpingfamilie Ochsenhausen

Sockenverkauf der Kolpingfamilie Ochsenhausen beim Kin-
derbasar/ Flohmarkt 
Anlässlich des Kinderbasars/ Flohmarkt verkauft die Kolpingfa-
milie Ochsenhausen die viel begehrten handgefertigten Socken, 
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Schals und Stulpen am Samstag, 2. April 2022, von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr vor dem Gardinengeschäft Fa. Ziesel, Schlossstraße. 
Der Erlös des Verkaufs kommt einem caritativen Zweck zugute.
 

NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

Busfahrt zum Zoo Hellabrunn München 
Am Feiertag Christi Himmelfahrt 26.Mai bietet Gerhard Föhr vom 
Nistkastenmuseum und des NABU Ochsenhausen eine Busfahrt 
zum Zoo nach München für Jedermann an. Abfahrt ist um 7 Uhr an 
der Grundschule Ringschnait und dessen Rückkehr gegen 18 Uhr 
geplant. Zustieg in Ochsenhausen möglich. Im Moment schreibt 
der Zoo nur Zutritt mit 2G vor. Unter 18 Jahre ohne Extratest. 
Fahrpreis mit Eintritt Erwachsene ab 15 Jahre 40 Euro, Jugend 
4 bis 14 Jahre 30 Euro mit Anmeldung baldmöglichst unter 
07352/2579 mit gleichzeitiger Überweisung an: Gerhard Föhr, 
Raiba Biberach, GENODES1WAR, DE12 6546 1878 0665 2360 00
 

OX 2.0 – BI Transparenz e.V.

Wende in Sachen Nachnutzungskonzept ehemaliges Kranken-
haus stimmt sehr positiv! 
Das aktive Engagement der BI Transparenz e.V., angeregt durch 
1.000 Unterschriften und eine große Anzahl von Interessensbe-
kundungen aktiv in den Planungsprozess eingebunden zu werden, 
zeigt nicht nur in der Bürgerschaft positive Resonanz, im Sinne 
gelebter Demokratie. Auch der Gemeinderat ließ sich von diesem 
innovativen Ansatz leiten. 
Mehrheitlich hat der Gemeinderat in der letzten Sitzung am 
22.03.2022 entschieden, von einer „Anhörung und direkt an-
schließenden Beauftragung nur eines Dienstleisters zur Projekt-
entwicklung Krankenhausareal“ abzusehen. Das Gremium hat 
eindeutig erkannt, dass ein übereiltes Vorgehen ohne zeitgemäße 
Bürgerbeteiligung heute so nicht mehr umgesetzt werden sollte. 
Unser besonderer Dank gilt den Gemeinderäten Holland (Freie 
Wähler), Vieweger (PRO-OX) und Weiß (CDU), welche sich ein-
deutig positioniert haben und damit den inzwischen eingeschla-
genen, fairen Weg einer zeitgemäßen partizipativen Bürgerbe-
teiligung in Ochsenhausen ermöglicht haben. 

Nun gilt es zeitnah der interessierten Bürgerschaft die Arbeitser-
gebnisse der Hochschule Biberach vorzustellen, sowie anschlie-
ßend Bürgergruppen aufzustellen, welche sich zukünftig in einem 
moderierten Entwicklungsprozess eines Nach-Nutzungskonzeptes 
für das ehemalige Krankenhaus Ochsenhausen einbringen wollen.  
In einen gemeinsam zu führenden Auswahlprozess ist zu er-
mitteln, wer der optimalste Beratungspartner für die zu entwi-
ckelnde Nachnutzung bzw. dieses Projekt ist. Bekanntlich gibt 
es Beratungsbüros, die gerade in solchen moderierten Beteili-
gungsprozessen hohe Erfahrung haben, im Idealfall im Bereich 
von Nach-Nutzungskonzeptionen von Krankenhäusern. 
Aus diesem Grunde bitten wir alle Interessierten sich per E-Mail 
zu melden, sodass wir das weitere Vorgehen am „Runden Tisch“ 
entwickeln können.  
Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihre Rückmeldungen und Ihr 
schriftlich bekundetes Interesse an einer Mitarbeit in künftigen 
Workshops und bei der BI Transparenz e.V. 
Lassen Sie uns gemeinsam diese einmalige Chance für die le-
benswerte Zukunft Ochsenhausens ergreifen. 

Ihre 
Bürgerinitiative OX 2.0 - BI Transparenz e.V.  
kontakt@ochsenhausentransparent.de 
www.ochsenhausentransparent.de 
 

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Generalversammlung der Stadtkapelle Ochsenhausen: Wunsch-
konzert am 18.4.22 in der Kapfhalle Ochsenhausen um 19 Uhr 
Die diesjährige Generalversammlung der Stadtkapelle Ochsenhau-
sen zum Abschluss des Vereinsjahrs 2021 fand am 11. März 2022 
im Hotel Mohren Ochsenhausen statt. Nach einer musikalischen 
Eröffnung durch das Schlagzeugregister begrüßte Bruno Gruber 
alle anwesenden aktiven Musikerinnen und Musiker der Stadtka-
pelle Ochsenhausen und des Jugendblasorchesters Ochsenhau-
sen-Ummendorf sowie fördernde Mitglieder und Ehren-Mitglieder. 
In seiner anschließenden Rede blickten er, Ottmar Längle und 
Franziskus Erb auf das vergangene Jahr 2021 zurück. Nach den 
Berichten der Kassierin (Franziska Zwerger) und der Schriftfüh-
rerin (Irene Kramer) berichtete der Dirigent Matthias Walser von 
einem herausfordernden Jahr 2021 und betonte den guten ka-
meradschaftlichen und musikalischen Zusammenhalt des Vereins 
während der Corona-Pandemie. 
Im Anschluss präsentierte Jugendleiterin Marina Fink den Sta-
tus quo des Jugendblasorchesters Ochsenhausen-Ummendorf. 
Christoph Maucher als Leiter der Sambagruppe und Werner Hut-
zel als Leiter der Egerländer Musikanten konnten für die Saison 
2021/2022 von wenigen Terminen und Aktivitäten berichten. 
Geehrt wurden Benno Hölz, Simon Gregg, Jerome Lörz und Kath-
rin Losert für 10 Jahre aktive Tätigkeit im Verein; sowie Simon 
Gruber für seine zwanzigjährige aktive Tätigkeit bei der Stadt-
kapelle Ochsenhausen. Christian Locher, Hans Martin, Stefan 
Maier und Ludwig Zwerger wurden für ihre langjährige fördernde 
Mitgliedschaft geehrt. 
Im Anschluss an die einstimmige Entlastung des Vorstands wur-
den Ottmar Längle (Vorsitzender), Franziska Zwerger (Kassierin) 
und Felix Erb sowie Stefan Schiele (Beisitzer AM) in ihren Ämtern 
bei den von Johannes Sauter geleiteten Wahlen erneut bestätigt.  
Nächstes Highlight der Stadtkapelle Ochsenhausen ist das 
Wunschkonzert am Ostermontag, den 18. April 2022 um 19 Uhr 
in der Kapfhalle. Karten können im Voraus im Proberaum 
der Stadtkapelle Ochsenhausen (im hinteren Teil des Frucht-
kastens) erworben werden (2. und 3. April sowie 9. und  
10. April von 10 bis 12 Uhr, keine Abendkasse). 
 

Die Vorstandschaft der Stadtkapelle Ochsenhausen. V.l.n.r.: Fran-
ziska Zwerger, Christoph Maucher, Ottmar Längle, Franziskus Erb, 
Bruno Gruber, Felix Erb, Stefan Schiele, Matthias Walser, Irene 
Kramer. (Foto: Johannes Sauter)
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Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Babybasar Mittelbuch

Einladung zum Selbstverkäuferflohmarkt rund um´s Kind in 
Mittelbuch  
Am 09.04.2022 findet von 10-12 Uhr der Baby- und Kindersachen-
flohmarkt in der Turn- und Festhalle Mittelbuch statt. Schwangere 
erhalten bereits um 9:30 Uhr Einlass. 
Verkäufer können unter mittelbuch-babybasar@web.de oder 
0152/38284474 (per WhatsApp) Tische zum Unkostenpreis von 
10 €/Tisch reservieren. 
Wir bieten Ihnen leckere, selbstgebackene Kuchen zum Mitneh-
men an. 
Es gelten die vorgeschriebenen Abstands- und Hygieneregeln 
(1,5 m und FFP2-Maske) 
Merken Sie sich den Termin vor, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SVM erlebt schwarzen Sonntag und verliert Derby in Eber-
hardzell 
Kreisliga B1 am Sonntag, 27.03.2022, um 13:15 Uhr in Eber-
hardzell: 
SV Eberhardzell II – SV Mittelbuch II 1:0 (0:0) 

Spielbericht: In einem zerfahrenen Spiel hatte der Gastgeber am 
Ende das glücklichere Händchen und belohnte sich mit einem 
Heimsieg. Torschütze war Fabian Steinhauser in der 88. Spielmi-
nute. Der SVM hatte zuvor mehr vom Spiel, konnte aber im letzten 
Drittel nicht die entscheidenden Akzente in der Offensive setzen. 
  
Bezirksliga am Sonntag, 27.03.2022, um 15 Uhr in Eberhardzell: 
SV Eberhardzell – SV Mittelbuch 4:0 (3:0) 
Spielbericht: Nach zehn Minuten hatte Bastian Maucher die Chan-
ce zur Führung für den SVM. Danach musste SVM-Torjäger Luca 
Ruedi früh verletzungsbedingt ausscheiden. Simon Baur (29.) 
nutzte nach einem Freistoß von Matthias Rehm den Torwartab-
praller zum 1:0 für den SV Eberhardzell. Nach einer Flanke von 
Tobias Rehm behauptete sich Bruder Matthias Rehm (33.) und 
schloss zum 2:0 ab. Christian Wiedemann (41.) stellte per Han-
delfmeter den 3:0 Halbzeitstand her. Im Nachsetzen machte Axel 
Forstenhäusler (82.) den klaren 4:0 Derbysieg perfekt. 
  
Am kommenden Wochenende hat die 2. Mannschaft spielfrei. Die 
1. Mannschaft spielt um 15 Uhr beim SV Baustetten. 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Bezirksliga am Sonntag, 03.04.2022, um 15 Uhr in Baustetten: 
SV Baustetten – SV Mittelbuch
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Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Bauernverband OV Reinstetten

Vergabe der Grundbodenuntersuchung und Entnahme 
Bei der Versammlung am 21. März 2022 wurde beschlossen, die 
Grundbodenuntersuchung und die Entnahme Grundbodenprobe 
an Herrn Michael Ziesel, Reinstetten, zu vergeben. 
Alle Interessierten sollen sich bitte bei Herrn Ziesel unter der 
Handynummer 0172 8673013  melden. Damit Herr Ziesel die 
Probenentnahme organisieren und durchführen kann. 
Der Ortsobmann 
 

Jagdgenossenschaft Reinstetten

Einladung zur Generalversammlung 
Die Jagdgenossenschaft Reinstetten lädt alle Mitglieder und 
Jagdpächter zur Generalversammlung ein, die am Freitag, 8. 
April 2022, um 20.00 Uhr im Gasthaus „Hecht“ in Reinstetten 
stattfindet. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands 
2. Bericht des Kassiers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Bericht der Jagdpächter 
6. Verwendung des Reingewinns 
7. Anträge und Verschiedenes 
Zum Abschluss berichtet Revierförster Claus Lukat über Akuelles 
zum Thema Wald. 
Anträge an die Generalversammlung sind spätestens 10 Tage vor 
der Generalversammlung an den Vorstand zu richten. 
Die aktuellen Corona-Bestimmungen sind bei der Versammlung 
einzuhalten.  
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche Besucher.
 

Katholischer Frauenbund
Reinstetten

Kreuzweg-Andacht des Frauenbundes Reinstetten 
Am Freitag, 1. April 2022, gestaltet der Katholische Frauenbund 
um 19 Uhr eine Kreuzweg-Andacht in der Pfarrkirche St. Urban, 
Reinstetten. Die Kreuzwegstationen in unseren Kirchen betrach-
ten den Leidensweg des Herrn und lassen uns dabei die unter-
schiedlichen Leidenswege heutiger Tage und aktueller Ereignisse 
im Licht des Glaubens annehmen. Dazu laden wir alle Frauen und 
die ganze Gemeinde herzlich ein!

Jagdgenossenschaft Laubach 

Einladung zur Hauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Laubach 
am Freitag 22. April 2022 ,,Gasthaus Bader‘‘ in Edelbeuren. 
Beginn 19:00 Uhr 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
2. Bericht von Kassier und Schriftführer / Kassenprüfung 
3. Genehmigung des Haushaltsplanes 2022/2023 

4. Entlastungen 
5. Pachtverlängerung Jagd Laubach 
6. Verwendung des Reingewinnes 
7. Anträge und Verschiedenes 
Auch in diesem Jahr laden wir die Jagdgenossenschaft zur Haupt-
versammlung recht herzlich ein. Nur durch ihr Interesse und ihre 
Mithilfe kann der Fortbestand der Jagdgenossenschaft gewähr-
leistet werden. 
Der Vorstand

TSV Laubach e.V.

Knapper Sieg der U18 
Jungen U18 Bezirksliga 
TSV Laubach – SV Steinhausen-Rottum 6:4 
Coronabedingt wurde das Samstagsspiel auf den darauffolgenden 
Dienstagabend verlegt. Trotz Heimspiel stießen die Laubacher 
auf kräftige Gegenwehr der Gäste. 
Das Eingangsdoppel gewannen Matthias Keller/Simon Süka mit 
3:0, Lara Segmiller/David Keller unterlagen mit 1:3. Im ständi-
gen Wechsel ging es zunächst bis zum 4:4. Beim 5:4-Spielstand 
lag der Blick aller bei D. Keller, der mit seinem 3:1 den knappen 
Laubacher Sieg perfekt machte. 
Die Punkte holten M. Keller (3:0, 3:0), D. Keller (3:1, 3:1) und 
Süka (3:0). 
  
Die nächsten Laubacher Spiele: 
Samstag, 02.04.2022 
Jungen U18 Bezirksliga 
10:00 Uhr TSV Laupheim - TSV Laubach 
Herren Bezirksliga 
15:00 Uhr TSV Laubach – SV Rissegg II 
Wir wünschen den Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach
 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

 



Ochsenhauser Anzeiger Nummer 13

FITNESS auf Rezept!
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Pro Aktiv e.V. - body.fit Ochsenhausen
Schlossstrasse 17 | 88416 Ochsenhausen
www.bodyfit-ox.de

Besser fühlen und endlich 
wieder fit werden bei z. B.:

Vom Arzt verordnet – von 
der Krankenkasse bezahlt

Rückenbeschwerden
Hüft-, Knie- und Schulterbeschwerden
Osteoporose, Arthrose, Rheuma
Adipositas (auch Kinder)
Sportverletzungen 
Herz- und Lungenbeschwerden
Bluthochdruck
Diabetes
Schlaganfall
Krebserkrankung
Nach einer Operation 

Pro Aktiv e.V. - body.fit Ochsenhausen

Ihr Beratungstermin unter:

0 73 52 - 5 11 88

FRAGEN SIE 

IHREN ARZT!

Wir bieten Ihnen eine aktive 

Gesundheitsvorsorge!

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Ochsenhausen:

für das Gebiet 5: Friedenslinde, Im Grund, Kreuzhalde,
Max-Redelstein-Straße, Weinberg, u.a. 

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung ans Haus
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

4/
15 BALKON, 

TERASSE, 
GARTEN

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT
Pflegende Angehörige Ochsenhausen 

„Auf ein Wort...“ – von mutmachenden Botschaften, Texten 
und Glaubenssätzen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen trifft 
sich wieder am Dienstag, 5. April ab 14 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. Herzlich eingeladen 
zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmitglied pfle-
gen oder betreuen. Auch neue Teilnehmer/innen sind jederzeit 
willkommen.
An diesem Nachmittag sind die Pflegenden eingeladen, sich dar-
über auszutauschen, welche Worte ihnen mit auf den Lebensweg 
gegeben wurden, von denen sie bis heute zehren. Gerne kann 
bspw. der Konfirmationsspruch oder ein persönlich wertvoller 
Text mitgebracht werden. 
Aktuell gilt im Gemeindehaus die „3G-Regelung“, so dass ein 
entsprechender Nachweis vorzuzeigen ist. Ein Mund-Nasen-Schutz 
muss mitgebracht werden und die geltenden Abstands- und Hy-
gieneregeln sind einzuhalten. Bei Anzeichen einer Erkrankung 
oder Kontakt zu Infizierten ist eine Teilnahme am Treffen nicht 
möglich. 
Um vorherige Anmeldung bis spätestens Montag, 4. Ap-
ril, wird gebeten bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil  
0174 5836736 oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.de
 

AnzeigenAnzeigen
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Mach Karriere als Mensch,

beim Pflegedienst Lerch

Gutenzeller Straße 21, 88477 Schwendi          www.pflegedienst-lerch.de

Komm zu uns als Pflegefachkraft (m/w/d)
wir geben Dir Zeit zum Pflegen
Für Dich ist Pflege nicht nur ein Job? Du erwartest mehr von Deinem 
Arbeitgeber, als dass er nur pünktlich Dein Gehalt zahlt? Dann bist du 
bei uns richtig! Wir geben Dir 7 gute Gründe, bei uns anzufangen – mit 
Deinem individuellen Arbeitszeitmodell, in dem Pflegebereich, der zu 
Dir passt, und natürlich in einem tollen Team!  

Kath. Seelsorgeeinheit St. Scholastika
Kath. Kindergarten St. Elisabeth
Kath. Kindergarten St. Franziskus

Für unsere 3-gruppigen Kindergärten St. Elisabeth in Reinstetten und St. Franziskus 
in Gutenzell suchen wir zum 1. Juli 2022 oder später freundliche, aufgeschlossene

Kindergartenleitungen m/w/d
( 100% , unbefristet)

Wir bieten Plätze für ca. 75 Kinder im Alter von 0 Jahr bis Schuleintritt und ihren 
Familien ein zuverlässiges Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsangebot. Als Kin-
dergartenleitung sind Sie verantwortlich für die Planung und die Durchführung der 
gesamten Kindergartenarbeit.

Ihre Aufgabenbereiche:
• Verantwortung der pädagogischen und religionspädagogischen Arbeit
• Personalverantwortung
• Betriebsführung und Organisation
• Gelebte Erziehungspartnerschaft
• Zusammenarbeit mit dem Träger, den Gremien, Behörden und Institutionen

Unser Anforderungsprofil:
• Entsprechende Berufserfahrung in der Kindergartenarbeit
•  Weiterentwicklung des Kindergartens im fachlichen wie religionspädagogischen 

Bereich
• Kenntnisse im Qualitätsmanagement
• Teamfähigkeit und gute Kommunikationsfähigkeit
• Zugehörigkeit zur katholischen Kirche
Anstellung und Vergütung mit Sozialleistungen erfolgt entsprechend der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart AVO-DRS.

Weiter suchen wir für beide Kindergärten zum nächst möglichen Zeitpunkt:

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
nach § 7 KiTaG mit bis zu 100 %.

Die offenen Stellenanteile können sowohl in Voll- oder Teilzeit besetzt werden.

Rückfragen gerne an die in Rente gehenden Leiterinnen: 
Frau Kutter, Tel. 07352/2151 und Frau Braunmüller, Tel. 07352/2523.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 12.04.2022 an das Katholi-
sche Verwaltungszentrum Frau Batz, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach/Riss, 
Tel.: 07351/8095-317 oder per Mail an: bewerbungen.bc@kvz.drs.de

 
 
Kath. Seelsorgeeinheit St. Scholastika 
 
Kath. Kindergarten St. Elisabeth 
Kath. Kindergarten St. Franziskus 

Für unsere 3-gruppigen Kindergärten St. Elisabeth in Reinstetten und  
St. Franziskus in Gutenzell suchen wir  
zum 1. Juli 2022 oder später freundliche, aufgeschlossene  

Kindergartenleitungen m/w/d 
( 100% , unbefristet)  

Wir bieten Plätze für ca. 75 Kinder im Alter von 0 Jahr bis Schuleintritt und ihren 
Familien ein zuverlässiges Bildungs-Erziehungs- und Betreuungsangebot.  
Als Kindergartenleitung sind Sie verantwortlich für die Planung und die Durchführung der 
gesamten Kindergartenarbeit. 
Ihre Aufgabenbereiche: 

 Verantwortung der pädagogischen und religionspädagogischen Arbeit 
 Personalverantwortung 
 Betriebsführung und Organisation  
 Gelebte Erziehungspartnerschaft 
 Zusammenarbeit mit dem Träger, den Gremien, Behörden und Institutionen 

Unser Anforderungsprofil: 
 Entsprechende Berufserfahrung in der Kindergartenarbeit 
 Weiterentwicklung des Kindergartens im fachlichen wie religionspädagogischen 

Bereich 
 Kenntnisse im Qualitätsmanagement 
 Teamfähigkeit und gute Kommunikationsfähigkeit 
 Zugehörigkeit zur katholischen Kirche  

Anstellung und Vergütung mit Sozialleistungen erfolgt entsprechend der 
Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart AVO-DRS. 
 
Weiter suchen wir für beide Kindergärten zum nächst möglichen Zeitpunkt: 
                   Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) nach § 7 KiTaG 
                                       mit bis zu 100 %. 
Die offenen Stellenanteile können sowohl in Voll- oder Teilzeit besetzt werden.  
 
Rückfragen gerne an die in Rente gehenden Leiterinnen, Frau Kutter, Tel. 07352/2151 
und Frau Braunmüller, Tel. 07352/2523. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 12.04.2022 an das 
Katholische Verwaltungszentrum Frau Batz, Kolpingstr.43 88400 Biberach/Riss, 
Tel.: 07351/8095-317 oder per Mail an: bewerbungen.bc@kvz.drs.de 

Vollzeit oder Teilzeit möglich

Weitere Informationen unter: www.schneider-holz.com

Haben Sie noch Fragen?
Dann hilft Ihnen Anna Jäckle gerne weiter.
Melden Sie sich gern telefonisch unter: +49 (0)7355 9320-277 

Holzwerk Gebr. Schneider GmbH | Personalabteilung | Kappel 28 | 88436 Eberhardzell
Telefon +49 (0)7355 9320-0 | www.schneider-holz.com

KÜCHENHILFE / REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)
In unserem Bistro werden die Mitarbeiter mit einem Mittagessen bestehend aus 
Salat, Hauptspeise und Nachtisch versorgt.

Zu Ihren Aufgaben im Bistro gehören folgende Tätigkeiten:
 Zubereitung der Speisen
 Ausgabe des Essens an die Mitarbeiter
 Spülen von Geschirr, Besteck, Gläsern und Kochgeschirr (z. B. Töpfe)
 Reinigung der Küche sowie des Bistros
Außerdem kann die Reinigung definierter Bereiche in der Produktion zu Ihren 
Aufgaben gehören.

TEIL
TEAMS zu

werden

LUST,
unseres

werden?
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Marktplatz 5
88471 Laupheim
Tel.: 07392 7004 0

vr-li.de

Bekanntgabe von Ort und Zeit der Wahl

Die Wahl zur Vertreterversammlung unserer Bank findet 
vom 4.-8. April 2022 statt. Wahlberechtigt sind alle Mit-
glieder unserer Bank, die in unserer Mitgliederliste (Stand 
heute) eingetragen sind; minderjährige Mitglieder üben ihr 
Wahlrecht durch ihren gesetzlichen Vertreter aus. 

Die Stimmen können entweder in unseren Geschäftsstellen 
zu den üblichen Geschäftszeiten oder Online abgegeben 
werden. Zur Teilnahme an der Online Wahl erfolgt die 
Registrierung über unser KundenDialogCenter. 

Eine Briefwahl ist ebenfalls möglich, bitte fordern Sie 
rechtzeitig die Unterlagen an. Diese müssen bis zum                  
8. April 2022 bei uns eingegangen sein. 

Zur Wahl steht die vom Wahlausschuss aufgestellte Liste, 
nachdem weitere Listen nicht eingereicht worden sind. 
Die Wahlliste liegt zusammen mit der 
Wahlordnung bis zum Wahltag, wäh-
rend der üblichen Geschäftszeiten in 
den Geschäftsstellen unserer Bank zur 
Einsicht durch die Mitglieder, aus. 

Laupheim, 30. März 2022

Vorsitzender des Wahlausschusses 
Thomas Traub

Bekanntmachung 

zur Wahl der 

Vertreterversammlung

Bei Ihrer Bank

bestimmen 

Sie mit!

Obstverkäufer/in (m/w/d)
für unseren Obststand bei guter Bezahlung  

ab sofort nach Biberach gesucht.
Info (ab 19 Uhr): Tel. 0175 5235377

"Wie kann 
ich meinen 

Geldbeutel füllen?"

„Jetzt schon

an den Winter

denken“

""QQuueerreeiinnsstteeiiggeerr//

ggeerriinnggee

EEiinnssttiieeggss--  

hhüürrddeenn""

  Sommerurlaub

finanziell möglich? "Nebenjob mit kurzer Einlernphase 
und einer guten Bezahlung"

"Sind alle Kosten gedeckt 

bei meinem jetzigen 
Einkommen?"

„Kosten 

explodieren“

"JETZT“ Geld 
verdienen  –  
Nebenjob?

„Sicheres 

geregeltes 

Einkommen“

WIR KÖNNEN HELFEN.
Arbeiten von Mo – Sa, direkt vor der 
Haustüre als Zusteller (m/w/d) 

Wir freuen uns auf Sie 
Merkuria Zustelldienst
Tel: 0751 2955-1666 
Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

„„DDiirreekktt  vvoorr  ddeerr  
HHaauussttüürree  aarrbbeeiitteenn““  ––  
oohhnnee  tteeuurree  AAnnffaahhrrtt

,

GESCHÄFTSANZEIGEN


